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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel -

lungsgobühr , sowie die Expedition
-U Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf, , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet , Reklamen 25 Pf .

7
"

, NlW für MM . Kaiser !., König!. u . Mt. Wörden, Mit für die Gemeinden Kaut u . Neustadtgödens .
Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

217. Dienstag, den 15. September 1896. 22. Jahrgang.
VssLsches Reich .

Berlin , 11 . Sept . Die „ Nat .-Ztg .
" schreibt : „ Die Ver¬

leihung eines bayerischen Infanterie -Regiments an den Großherzog
von Baden hat eine kleine Vorgeschichte . Seit dem Uebergange
von Heidelberg und Mannheim in bayerischen Besitz war das
Verhältniß zwischen München und Karlsruhe niemals besonders
freundschaftlich gewesen, - man kennt die Wiedererwerbungsversuche
des Königs Ludwig I . Noch im Jahre 1866 sollen diese Wünsche
eine gewisse Rolle gespielt haben . Infolge davon hatte noch kein
bayerischer Truppenkörper den Namen eines badischen Inhabers
getragen , und mit Stolz wies in einem dem Großherzog Friedrich
gewidmeten gehässigen Artikel Herr Dr . Sigl aus diese Thatsache
hin . An demselben Tag ? ° aber brachte das bayerische „ Militär -

Berordnungsbl .
" die Ernennung des Großherzogs Friedrich von

Baden zum Inhaber des in Metz garnisonirenden 8 . bayerischen
Infanterie -Regiments . "

Löbau , 12 , Sept . Als der Kaiserliche Hofzug auf dem
hiesigen Bahnhofe hielt und der Kaiser sich bereits vom König
Albert verabschiedet und den Zug bestiegen hatte , fuhr der
Dresdener Schnellzug um 11 Uhr 85 Minuten in die zweite
Maschine des Kaiserlichen Hofzuges, - es wurde jedoch niemand
verletzt . Der Kaiserliche Hofzug , welcher zurückgezogen und in
ein anderes Gleis überführt werden mußte , erlitt eine Ver¬
spätung von 40 Minuten .

Karlsruhe , 11 . September . Wie die „ Karlsr . Ztg . "

meldet , hat sich der Großherzog heute Abend zu den Manövern
begeben und wird im Schlosse des Unterstaatssekretärs Zorn
v . Bulach in Osthausen im Elsaß für die Nacht Wohnung nehmen ,
um von dort aus morgen Vormittag die 30 . Division bei Nieder -

Ehnheim zu besichtigen . Morgen Abend gedenkt der Großherzog
wieder in Karlsruhe einzutreffen und sich Tags darauf nach
Heidelberg zu begeben , von wo aus am Montag die Besichtigung
der Bormanöver des 14 . Armeecorps beginnen wird .

Petersburg , 11 . September . Der „ Russische Invalide "

veröffentlicht folgende Bekanntmachung : Um jeder Verbreitung
von irrtümlichen Gerüchten vorzubeugen , wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , daß der kaiserliche Erlaß vom 21 . August a . St . ,
durch welchen mehrere Offiziere des in Bjelgorod garnisonirenden
Dragonerregiments zu gemeinen Soldaten degradirt wurden ,
veranlaßt worden ist durch die Thatsache , daß diese Offiziere
eine Korporalschaft der Dragoner zwangen , gesetzwidrige Re¬

pressalien gegen Einwohner des Fleckens Mejibujie in Podolien
auszuüben , um eine Beleidigung eines ihrer Kameraden zu rächen .

Paris , 11 . Septbr . Der „ Temps " veröffentlicht die

Grundzüge des Programms für den Aufenthalt des Kaisers von
Rußland in Paris . Der kaiserliche Zug wird am 6 . Oktober

gegen 10 Uhr Morgens auf dem Bahnhofe Pasfh -de la Muette

eintreffen . Die Ausfahrt erfolgt durch die Avenue Bois du

Boulogne , Place de l ' Etoile , Avenue des Champs Elysöes ,
Place de la Concorde und Boulevard St . Germain zur russischen
Botschaft . Nach einem Frühstück im engeren Kreise in der Bot¬

schaft werden die Majestäten einem Tedeum in der russischen
Kixche beiwohnen und sich sodann nach dem Elysöe begeben , um
dem Präsidenten Faure einen Besuch abzustatten . Hierauf
werden sie sich nach der Botschaft zurückbegeben , wo der Präsident
den Besuch alsbald erwidern wird . Möglicherweise wird das

diplomatische Corps im Laufe des Nachmittags vorgestellt werden .
Am Abend findet im Elysste ein großes Dine statt . Um lU/,
Uhr werden die Majestäten und der Präsident einer Halbgala¬
vorstellung im Theatre Franyais beiwohnen . Der 7 . Oktober

b Stevens Werst.
Roman von Anton v . Perfall .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)

Jette schauerte zusammen . „ Ich habe Dir etwas ver¬

schwiegen, was der Harold noch gesagt auf der letzten Fahrt, "

sagte sie dann , auf den Boden stierend . „ Nur der Tod soll mich
von Dir trennen . Das hat er gesagt ."

„ So , das hat er gesagt , und daran willst Du Dich wohl
halten ? eiferte die Alte . „ Wenn ihn der Tod erreicht ! — Wo

ist aber der Beweis , daß er ihn erreicht ? Ich sage Dir , er hat
ihn nicht erreicht , er lebt , und er wird wiederkommen , und dann

müßt Ihr Beide in den Boden sinken vor Scham und Reue . "

Eine Seherkraft strahlte aus ihren Augen , welche ihre Wir¬

kung nicht verfehlte .
Jürgens war verwirrt , schwankend . „ Er hätte doch von

irgendwo geschrieben — wo soll er denn sein ? Wozu sich ver¬

borgen halten ? Sein Boot wurde zerschellt gefunden — "

„ Aber seine Leiche nicht ? Bis ich sie nicht sehe , lebt er für

mich . Uber was rede ich denn ? — Ich sehe ja , für Euch Beide
ist er todt , auch wenn er lebt — was helfen da meine Worte !

Ich habe doch recht gesehen damals , aber er wollte mir nicht
glauben , er war so stolz , der Harold . — Du hast recht , er wird

auch im Tode nicht mit Dir eifern , heirarhet nur , wenn es ein¬
mal so ist , es ist dann doch keine Ruhe — "

„ Die kann werden , Mutter , ich gehe fort . Nach diesem

Antrag Jürgens ' könnte ich nur bleiben als seine Frau . — Ich
Mill auf Harold warten — und wenn es zu einsam wird , zu
schrecklich — dann — dann gehe ich zu ihm ! Harold hat noch

wird dem Besuche der wichtigsten Baudenkmäler , des Louvre ,
des Jnvalidendoms , der Kirche Notre -Dame und des Hotel de
Bille gewidmet sein . Abends findet eine Galavorstellung in der
Oper statt . Am 8 . Oktober , dem letzten Tage des Aufenthaltes
in Paris , wird der Kaiser von Rußland an einer Parade theil -
nehmen und den Nachmittag in Versailles verbringen , wo groß¬
artige Feste geplant sind . Am Abend werden die Majestäten
von einem geeigneten Punkte der Stadt aus die Illumination
besichtigen . Die Abreise erfolgt während der Nacht . — Wie
der „ Temps " noch hinzufügt , werden die Kaiserin und die Groß¬
fürstin Olga den Kaiser begleiten . Die Ehren - Escorte soll von je
einer Schwadron Spahis und Kürassiere gebildet werden .

Paris , 13 . Sept . In Arras wurde beim Manöver des
I . Armeecorps ein der Spionage verdächtiger Mann verhaftet .
Dieser ergriff jedoch beim Transport nach dem Bahnhof die
Flucht .

Marseille , 11 . Sept . Das Packetboot „ Bugdand " ,
von Konstantinopel kommend , ist hier eingetroffen mit 120
Armeniern an Bord , die nach ihrer Landung freigelassen wurden .

MsriNe
8 Wilhelmshaven , 14 . Septbr . Durch A . K . O . vom 12 . d . M .

ist Folgendes bestimmt : Oberstlieut . v . Hennings , Kommandeur des 1 . See -
dataillons , scheidet behufs Uebertritts zur Armee von der Mar .-Jnfant . aus ,
gleichzeitig ist derselbe als etatsmäßiger Stabsoffizier im Meckleob . Grenad .-

Regim . Nr . 89 angestellt ; Major Dürr , bisher Bataillonskommandeur vom
3 . Hess. Jnf .-Regim . (Leib -Regim .) Nr . 117 ist als Major und Kommandeur
des I . Seebat . angestellt ; Sek .-Lieut . Dirlam vom II . Seebat . scheidet behufs
Uebertritts zur Armee von der Mar .- Jnfant . aus , gleichzeitig ist derselbe
mit seinem Patent im 2 . Hans . Jns .-Regim . Nr . 76 angestellt ; Sek .-Lieut .
Grimewald , bisher beim Jnf .-Reqim . 135 ist als Sek .-Lieut . im II . Seebat .
angestellt . — Kapt . z. S . Rötger hat einen lOtägigen Urlaub innerhalb der

Grenzen des deutschen Reiches angetreten . Masch .-Unt .-Jng . Käufer ist nach
Ablösung von S . M . S . „Irene " hier eingetroffen und hat einen 45tägigen
Urlaub nach Ruhrort angetreten . — Sec .-Lieut . van Heemslerck ist nach
Beendigung der Dienstleistung zur Schwimmanstalt zum Bataillon zurück-

getrsten .
— Berlin, 12 . Sept . TiücM hier eingetroffenm Privat¬

briefe entnimmt der „ Loc .-Anz ." eine Schilderung des Unter¬

ganges des „ Iltis " , die auf Grund von Erzählungen der ge¬
retteten Mannschaften des „ Iltis " niedergeschrieben ist . Danach
befand sich das Schiff am 23 . Juli Abends 6 Uhr in der Nähe
des Caps Schantung bei Promontorh, - es hatte gegen einen

heftigen Sturm zu kämpfen und beschloß daher beizudrehen . Der
Sturm hatte um 10 Uhr Nachts die Windstärke 10 , dazu regnete
es in heftigen Strömen , schneite und hagelte . Kurz nach 10 Uhr
wurden zwei heftige Stöße verspürt und das Schiff lag auf dem

Felsen . In demselben Augenblick brach das Schiff zwischen dem

Maschinen - und Mannschaftsraum ganz durch - als die Offiziere
und Mannschaften ihren Untergang vor Augen sahen , wurde
von dem Kommandandanten ein dreifaches Hurrah auf den
Kaiser ausgebracht und daraufhin von dem Oberseuerwerksmaat
Rehm das Lied : „ Stolz weht die Flagge schwarz -weiß -roth "

angestimmt und von sämmtlichen an Deck befindlichen Personen
gesungen . Dazu gehörten nicht der Lieutenant z . S . Holbach ,
der kurz vorher unter Deck gegangen war , und der Assistenzarzt ,
der in seiner Kammer schwer seekrank lag . Gleichzeitig mit dem

Zerbersten des „ Iltis " fiel der Großmast und zertrümmerte die
Kommandobrücke , wobei der Kommandant von derselben her¬
untergeschleudert wurde und wieder stehend auf Deck kam . Nach¬
dem die beiden Schiffstheile vielleicht noch eine Minute zu -

sammengehalten hatten , wurden sie durch die he : einbrechenden
Wellen mit kolossaler Heftigkeit von einandergerissen und zum
Theil ganz vernichtet , so das Hinterschiff , von welchem noch die
Trümmer aus der Felsenbank liegen , während das Vorderschiff

etwas gesagt damals : „ Dann nimm den Jürgens , er wird Dich

wenigstens stets an mich erinnern , und das wäre auch so . Ich
würde nur Harold in Dir sehen, und das kannst Du auch nicht
wollen . — Darum lasse mich — es ist kein Glück bei den

Holms ."

Jürgens zerknitterte seine Mütze mit den Fingern in ver¬

haltenem Zorn , so nahe war er schön am Ziele , nur die Mutter

stand zwischen ihm und Jette .
Er hatte jetzt kein Gefühl mehr für sie, das Leben , das sie

ihm gegeben , hatte sie ihm jetzt wieder genommen , er fühlte sich

quitt ? Er wandte sich wortlos und verließ die Stube .
Die Mutter machte eine Bewegung , als wolle sie ihn zu¬

rückhalten , doch ließ sie ihn gehen .

„ Du liebst Harold in Jürgens, " sagte sie.
Jette stöhnte laut auf , kniete vor ihr nieder und barg ihr

Haupt in den Schooß der Alten .

„ Ja , Mutter , ja , er wird immer mehr zu Harold — er¬

schreckend ! Er schwor mir , wieder zu kommen , wenn der Tod

ihn ereile , er hat ihn ereilt , ich weiß es gewiß — in Jürgens
ist er da , er blickt mir aus seinen Augen entgegen , er spricht aus

seinem Munde , und ich kann nicht mehr lassen von ihm ."

Mutter Gertruds senkte das Haupt wie unter einem unab¬
wendbarem Verhängnisse .

„ Das giebt ein Unglück , ich spüre es wie damals , als Ha¬
rold mit Dir fuhr nach Föhr ! Ich will Euch nicht im Wege
stehen , was soll es nützen , die kurze Zeit , die ich noch zu leben

habe ! Aber ich warne Dich , Jette , es giebt ein Unglück ! Es ist
doch Betrug . Gehe wenigstens hin zu Jürgens und sage ihm
Alles , wie es Dir zu Muthe — will er dann noch — nun —

dann nimm ihn ."

Jürgens stand draußen vor dem niederen Fenster . Er hatte

jede Scheu , jede männliche Scham verloren , er horchte , er ballte

nur stark eingedrückt wurde . Von der Mannschaft , die sich auf
dem Hinterschiff aufgehalten hatte , sind infolge dessen fast alle
dem Meere zum Opfer gefallen , bis auf den Bootsmannsmaat
Moslöhner und den Matrosen Zimmerling . Von denen , die im
Vorderschiff Schutz gesucht hatten , sind alle gerettet . Dieselben
verblieben im Wrack 36 Stunden und wurden dann durch
Chinesen nach dem Festlande geschafft , von wo aus sie durch den
Leuchtthurmwärter Schwill in Promontorh abgeholt wurden .
Die Chinesen haben die Mannschaften , die 36 Stunden nichts
zu essen und zu trinken hatten , erfrischt so gut es den Ver¬
hältnissen nach ging . Sodann begaben sich sämmtliche Gerettete
nach der Leuchtseuerstation , während ein Bote nach Tschifu zur
Kreuzerdivision gesandt wurde , der in 48 Stunden den Weg
zurücklegte . Der Leuchtthurmwärter , ein Deutscher aus Königs¬
berg , hat für die Unterkunft und Verpflegung im Leuchtthurm
selbst gesorgt und den Geretteten hilfreich zur Seite gestanden .

L s k L i e s.
-r Wilhelmshaven , 14 . Sept . Statiousyacht „ Farewell "

lief am Sonnabend 11 Uhr Abds . von Helgoland und Norderney
kommend , in die alte Hafen -Einfahrt ein .

-r Wilhelmshaven , 14 . Sept . Torpedoboote 8 18 und
21 trafen gestern Mittag von der Flotte bei Helgoland kommend ,
hier ein .

8 Wilhelmshaven , 14 . September . Die Flotte ist heute
Nachmittag hier eingelaufen . Zuerst drei Torpedoboots -Divisionen ,
um Iftz Uhr kam das II . Geschwader auf Rhede in Sicht ,
welchem das I . Geschwader folgte .

8 Wilhelmshaven , 14 . Septbr . Die Probefahrten S .
M . S . „ Hela " sind nunmehr beendet und stellt das Schiff
außer Dienst .

8 Wilhelmshaven , 14 . Septbr . Nach Mittheilung des

Führers des heimkehrenden Besatzungstransportes S . M . S .

„ Loreley " geht der Transport 24 Stunden später von Triest
ab , wegen Verspätung des Dampfers .

8 Wilhelmshaven , 14 . Septbr . Nach einer Verfügung
des Ober -Kommandos haben die für S . M . Kreuzer „ Condor "

bestimmten Offiziere die Ausreise mit dem am 10 . Oktober ds .

Js . fahrplanmäßig von Southampton abgehenden Dampfer der

Castle line anzutreten .
8 Wilhelmshaven , 14 . September . Ueber die Ablösung

der „ Hyäne -"
, „ Cyclop -" pp . Besatzung hat das Reichs -Marine -

Amt endgültige Vereinbarungen noch nicht getroffen . Soweit

jetzt feststeht , würde dieselbe indeß noch vor dem 10 . Oktober
mit einem Woermann -Dampser von Wilhelmshaven abgehen .

8 Wilhelmshaven , 14 . Sept . Nach hier eingetroffenm
Nachrichten sind die von S . M . Kanonenboot „ Iltis " geretteten
12 Unteroffiziere und Mannschaften vorläufig auf S . M . S .

„ Kaiser " eingeschifft . Der Mar .-Unt .-Zahlm . Loß ist an Bord S .
M . S . „ Arcona " kommandirt . Bis zum 2 . August waren 19

Leichen gefunden und sind dieselben neben dem S . O . Schantung
Promontory -Leuchtthurm beigesetzt worden auf einen dort er¬
worbenen Kirchhof . Von dm Offizieren ist bis jetzt nichts ge¬
funden . S . M . S . „ Iltis " ist bei der Strandung total wrack

geworden und in einzelne Stücke zerschlagen .
Wilhelmshave «, 14 . September. Gegenüber der seit

Jahresfrist in der Tagespresse der verschiedensten Richtungen
immer wieder austretenden Nachricht von einem kostspieligen
Flottenvermehrungsplan , welcher vom Kontreadmiral Tirpitz dem

Kaiser vorgelegt worden sein soll , bemerkt der „ Reichsanzeiger "
,

Tirpitz sei zu einer derartigen Vorlage nie berufen gewesen ,
habe sich auch nie in einer Stellung befunden , worin ihm ein

die Fäuste , er riß das Wollhemd auf , damit er nicht ersticke.
Ein Blick der Gewährung hatte ihn eben getroffen aus Jettes
Augen , der Blick , nach dem er gelechzt schon seit Monaten . Was
kümmerte ihn , daß er eigentlich Harold galt ! Harold war todt ,
und in ihm regten sich jetzt tausend Leben !

Jetzt eben erklärte sie sich noch deutlicher : „ Er spricht aus

seinem Munde , er blickt aus seinen Augen, " ein Zorn erfaßte
ihn gegen den unsterblichen Tobten und zugleich ein seliges Ge¬

fühl , so geliebt zu werden . Er verzehrte die Gestalt Jettes , die

ihm jetzt doppelt begehrenswertst erschien in ihrem mystischen
Schmerz . —

Was versteht die Alte von heißem Blut und unbändigem
Hoffen und Wünschen , das alle Gräber überströmt , alle Fesseln
sprengt !

Die Mutter erhob sich und humpelte in dm „ Posel " neben
dem Wohnzimmer . Jette blieb allein . Er klopfte leise an das
Fenster . Sie fuhr erschreckt zusammen und sah nach ihm . Er¬
drückte sein Gesicht an die Scheiben und winkte . — Willenlos
verließ sie die Stube . Kräftige Arme umfingen sie im Finstern ,
ein Kuß flammte auf ihren Lippen , sie wollte rufen , die Stimme
versagte ihr .

„ Liebe in mir Harold , höre ihn sprechen aus mir , sieh ihn
aus meinen Augen blicken — alles Eins , nur liebe mich, nur
sei meine Jette , ich bin nicht eifersüchtig auf den Tobten . "

Jette fühlte ihre Widerstandskraft schwinden, eine weiche,
hingebungsvolle Stimmung packte sie — sie griff zur letzten
Waffe .

„ Wenn er aber kein Todter ist, wenn er wieder kommt als
Lebender ? "

Sie fühlte , wie der Mann erzitterte und sie fest um¬
klammerte .

(Fortsetzung folgt .)



Auftrag zur Ausarbeitung einer Marinevorlage hatte zugehen
können. Zur Aufstellung von Marinevorlagen sei ganz allein
die Marineverwaltung befugt . Es liege nicht in der Absicht der
Marineverwaltung/ vom bisherigen Gebrauch , durch den Etat
dasjenige zu fordern , was die Marine zur Erfüllung ihrer Auf¬
gaben braucht, abzugeben und den gesetzgebenden Körperschaften
einen weitausschauenden Plan oder eine besondere Marinevorlage
zu übergeben, die durch die unübersehbare weitere Entwickelung
der Dinge in kürzester Zeit werthlos werden könnte. Den Ver¬
sicherungen des Staatssekretärs im Reichstag und in der Bud¬
getkommisston, daß exorbitante Forderungen nicht werden gestellt
Werken , dieselben sich vielmehr in denjenigen Grenzen halten
sollen, die der wachsenden Bedeutung der Flotte für Aufrechter¬
haltung des Ansehens des Reiches, sowie für den Schutz desselben
und seiner Interessen in Krieg und Frieden entsprechen, sollte
vom deutschen Volke und der patriotisch gesinnten Presse höherer
Werth beigemessen werden , wie den grundlosen Andeutungen
über uferlose Pläne , wovon sich die maßgebenden Stellen fern
wissen . — Das ist ungefähr dasselbe was von uns aus schon10 Mal an dieser Stelle wiederholt worden ist . Die sog . ufer¬
losen Flottenpläne sind nichts als ein leeres Geschwätz .

Wilhelmshaven , 14 . September . Unsere Stadt ist in
diesem Jahr reich an Bezirksfesten . Dem Radfahrer- und
Feuerwehr-Verbandsfest folgte gestern das Bezirksfest des Turn¬
bezirks Wilhelmshaven , welches insofern eine besondere Bedeutunghatte, als es das erste gemeinsame Fest des neu gegründeten
Bezirks war . Zu demselben gehören die Vereine Bant, Hook¬
siel, Jever , Kopperhörn , Neustadt -Gödens, Neuende, Rüstersiel ,Sande , Varel, Zetel und Wilhelmshaven . Eingeleitet wurde
das Fest am Sonnabend Abend durch einen stark besuchtenKommers mit Damen im schön geschmückten Saale des Park¬
hauses . Nach Eröffnung des Kommerses begrüßte Herr Lootsen-
sekretär Wichmann die Erschienenen in herzlichen Worten. Später
feierte Herr Werft-Verwaltungssekretär Herrling den Kaiser als
eifrigen Förderer der Leibesübungen , insbesondere auch des
Turnwesens und schloß mit einem dreimaligen begeistert auf-
genommenen Hoch auf Se . Majestät den Kaiser . Die Absingungder Nationalhymne reihte sich unmittelbar an das Hoch . Dann
folgten eine Reihe schöner Gesangsvorträge des Männer - Gesang-
vereins „Nordost ", sowie die Vorführung einer exakten Turn¬
übung (Pyramide) . Später hielt Herr Lehrer Behrens die Fest¬rede, in welcher etwa Folgendes ausgcführt wurde : In Anbetrachtdes innigen Zusammenhanges zwischen Seele und Leib und der
vielen Wechselbeziehungen zwischen beiden wäre es eine traurige
Verirrung, wenn man den einen dieser Theile auf Kosten des
andern gering achten wollte . Zur völligen Bildung eines
Menschen gehört wie seine geistige , so auch seine körperliche Ent¬
wickelung . Ohne Leibesübung kann weder ein Volk noch ein
einzelner Mensch vollkommen ausgebildet sein. So lange der
Mensch hiernieden einen Leib hat und zu seinem irdischen Leben
ein Leibesleben bedarf , so lange werden die Leibesübungen einen
Haupttheil der menschlichen Ausbildung einnehmen müssen. Unter
allen Leibesübungen stehen die Turnübungen oben an . Was
sie am meisten und eigenartigsten auszeichnet, das ist die Fähig¬keit, durch sie alle Muskelpartien des Körpers gleichmäßig üben
und anstrengen zu können. Wenn nun Staaten und Behördenden Bestrebungen zur Hebung der Leibesübungen im Volke ihr
Wohlwollen und ihre Unterstützung zuwenden, so geschieht das
doch wohl nur aus der Erkenntniß heraus, daß Leibesübungeneine Einrichtung sind, deren letzte und höchste Konsequenz aufdie Förderung des Staatswohls hinzielt . Das Turnen , aus
kleinen Anfängen hervorgegangen , ist zu einem gewaltigen Bau
emporgewachsen, an welchem in allen Städten und größerenDörfern noch jetzt rüstig weiter gearbeitet wird . Den Grund¬
stein zu diesem Bau hat der Turnvater Jahn gelegt. Der nächste
Zweck seines Turnens war, die deutsche Jugend kräftig zu machen
zum Kampf gegen die Franzosen,- doch hatte Jahn eine viel
tiefere Auffassung von der edlen Turnkunst. Das Turnen bringtdas Wollen zum Ausharren, worin aller Sieg beruht . Man
trägt ein göttliches Gefühl in der Brust, sobald man erst weiß,daß man etwas kann , wenn man nur will . Wenn man sieht,was andern endlich möglich geworden ist, so gewährt uns das
die freudige Hoffnung , auch solches leisten zu können. In der
Turngemeinschaft wird die Last zur Lust, im Wettturnen wird
die Kraft jedes Einzelnen gestählt und angespornt und Lust und
Liebe zu der edlen Sache werden neu belebt. Das Turnen istdie Lebensader unseres Volkes . Nur das Turnen wird ein
Jungthum gewähren und ein Mannesthum und der Verarmungdes Geistes und der Auszehrung des Gemüths ein Heilmittelbieten . Im Turnen liegt ein Einigungsmittel, welches die
Unterschiede der Stände hinwegräumt und ein deutsches Gemein¬
leben schafft . Jahns Ziel war, das ganze deutsche Volk zumTurnen zu bringen / in dem Volksleben sollte das Turnen wurzeln .Die Turnvereine werden so lange blühen , als sie den deutschen
volksthümlichen Charakter bewahren , den Jahn ihnen ausgeprägthat und dazu gehören auch die anscheinenden Aeußerlichkeiten,die Feste und Festfreuden / sie sind volksthümlich . Das Turnen
verlangt Gemeinschaft, Geselligkeit, geselliges Beisammensein .
Möge unser erstes Bezirksturnfest dazu dienen, der edlen Turn¬
sache mehr Freunde, thätiqe Jünger zu gewinnen / die FrüchteWird Jeder selbst ernten ! Mit einem „Gut Heil der edlen
Turnkunst!" schloß die Ansprache. Zum Schluß sprach nochHerr Sekretär Wichmann über das Turnwesen . Punkt 12 Uhrerreichte der offizielle Theil des Festes sein Ende . — Am Sonn¬
tag Morgen S '/^ Uhr nahm bei trübem Wetter im Park dasWettturnen mit 41 Theilnehmern seinen Anfang . Nach Schluß
desselben fand im Parkhaus ein gemeinschaftliches Festmahl zuetwa 150 Gedecken statt. Während des Mahles brachte HerrSekretär Wichmann den Kaisertoast aus . Nach Aufhebung der
Tafel ordnete sich bei unfreundlichem Wetter der Festzug amPark und marschirte von dort aus unter Vorantritt des Musik¬corps des II . Seebataillons durch die Hauptstraßen der Stadt
zurück zum Park , woselbst das Schauturnen (Freiübungen,Riegenturnen, Musterriegenturnen, Kürturnen) seinen Anfangnahm . Dies wie das gleichzeitig flattfindende Konzert hatten un-
gemein unter der ungünstigen Witterung zu leiden, so daß Konzertund Schautunen schließlich in den Saal verlegt werden mußten .Hier fand gegen 6 Uhr durch Herrn W.-VerwaltunngssekretärHerr¬ling die Verkündigung der Sieger statt. Preise (grüne Eichen¬kränze mit Schleifen in den deutschen Farben) erhielten :1 . Cordes , Wilhelmshaven , 701/4 Punkte/ 2 . Delfs, Wilhelms -
haven, 66 P . / 3 . Didden , Kopperhörn , 60-/, P . / 4. Jakobiak,Bant, 55i/r P . / 5 . Böhling, Jever , 54V, P . / 6 . Wichmann,Wilhelmshaven , 53 ' /, P . / 7 . Wiemken, Varel, 53 P . / 8Bourrak, Kopperhörn , 52^ P . / 9 . Diekhofs, Wilhelmshaven ,52i/z P . / 10 . Conrad I, Wilhelmshaven , 50»/« P - 11 . Becker ,Jever , 48 »/^ P . / 12 . Junge , Wilhelmshaven , 481/4 P . / 13 .Drost, Bant, 472/4 P . / 14. Sauerwein, Jever , 471/4 P . ,- 15 .Hacke, Wilhelmshaven , 47 P . / 16 . Terfehn II, Wilhelmshaven ,46 >/z P . - 17 . Michels , Bant, 431/4 P . / 18 . Hölscher, Varel,J °kusch , Jever , 46 P . / 20 . Kümmemann , Varel,452/. P . / 21 . Kolb, Varel, 45 '/« P . / 22 . Siefken , Varel, 45Punkte. — Die Sieger wurden mit lauten Bravorufen empfangenund^meist auf den Schultern durch den Saal getragen , bis sie

ihren Siegesschmuck in Empfang genommen hatten. Die Resultate
waren so über Erwarten günstig, daß die vorhandene Zahl von
15 Kränzen gar nicht ausreichte . Die übrigen Sieger werden
daher ihren Preis später erhalten . Nach 7 Uhr wurde dann
unter Vorantritt der Sieger der Marsch nach der „Burg
Hohenzollern " angetreten , woselbst ein Festball das Fest zum
Abschluß brachte.

Wilhelmshaven , 14 . Septbr . Für unsere Fischerei -Ge¬
sellschaft ist der heutige Tag von besonderer Bedeutung . Heute
Nachmittag lief auf der ' Schiffswerft der Aktiengesellschaft
„Neptun" zu Rostock der erste für die Fischereigesellschaft er¬
baute Fischdampfer vom Stachel . Zur Beiwohnung des Aktes,an welchen sich für die Betheiligten eine kleine Festlichkeit an¬
schloß, hatte sich der Aufsichtsrath und die Direktion der
Fischereigesellschaft Herr Rechtsanwalt und Notar Looman und
die Herren Kaufleute G . Takenberg und A. Meyenbörg nach
Rostock begeben . Die Taufe .des Dampfers vollzog die Tochter
des Herrn Meyenbörg , Fr^.s Käthe Meyenbörg , welche folgende
Rede hielt : „Als Erzeucsmßs des kühnen Unternehmungsgeistes
meiner Vaterstadt Wilhekstshaven und der rühmlichen Arbeit
Deiner Erbauer stehst Du schönes Schiff vor Uns, die wir von
fern und nah herbeigeeilt sind / um Zeugen Deines heutigen
Wiegenfestes zu sein . Die Augen aller Theilhaber des jungen
und glückverheißenden Unternehmens der Wilhelmshavener
Fischereigesellschaft, in deren Dienste Du und Deine brave
Mannschaft fortan treten wirst, sind heute auf Dich gerichtetund ihre Glück - und Segenswünsche begleiten Dich auf Deinem
Wege. An den lieblichen Gestaden der Ostsee, in der alten ,
schifffahrttreibenden, nördlichen Stadt Rostock von bewährten
Händen erbaut, bist Du bestimmt, die tiefgrünen sturmbewegten
Fluthen der Nordsee zu durchqueren, ihren schier unerschöpflichen
Reichthum auszubeuten und Deinen Fang in meiner Vaterstadt,dem deutschen Kriegshafen an der Nordsee abzuliefern . Mist /Du stets glücklich fahren , mögen die Glück- und Segenswünsche ,die Dich heute und auf Deinen Reisen stets begleiten werden,alle in Erfüllung gehen und mögest Du , stets mit reichem
Fang beladen, Deinen zukünftigen HeiMathshafen LrVeichen und
Deinen Eigenthümern reichen Gewinn , söwie Deinen , Erbauern
Ehre bringe « . So gleite hinab in Dein Element Du schönes
Schiff . Der Segen des Höchsten sei , mit Dir . Ich taufe Dichim Aufträge der Wilhelmshavener Fischereigesellschaft „ Wil¬
helmshaven ". — Der neue Fischdampfer ist nach den
Vorschriften des Germanischen Lloyd aus bestem Siemens-
Martinstahl gebaut und hat eine Länge von 33,5 m, eine Breite
von 6,86 m, eine Raumtiefe von 3,66 m und einen mittleren
Tiefgang von 2,75 m, seine zweichlindrige Compoundmaschine
entwickelt 280 Pferdekräfte und ertheilt dem Schiffe eine Ge¬
schwindigkeit von 10 Knoten . Der Kohlenverbrauch beträgt
0,85 Lx Pro Pferdekraft. Der Dampfer „Wilhelmshaven " ist
nach dem üblichen Typ der tkarvlsr, mit besonders hohem Vor¬
schiff gebaut und mit 2 mächtigen Patentschleppnetzen ausgerüstet
„Wilhelmshaven " wird nach etwa 4 Wochen seine Probefahrt
machen und anschließend an dieselbe sofort die erste Fangreiseantreten. Ein zweiter Fischdampfer derselben Größe steht am
der Neptunwerft für unsere Fischereigesellschaft auf Stapel und
wird etwa Mitte November zur Ablieferung kümvien. Ein
dritter, welcher jedoch für größere Reisen bestimmt ist und eine
dreifach expandirende Maschine erhalten soll, wird im Februar
nächsten Jahres fertig gestellt, so daß im kommenden Jahrebereits eine kleine Flottille Von unserem Hafe 'tt aus den Fangin der Nordsee betreiben wird . Wir wollen wünschen, daß sichdie Flottille von Jahr zu Jahr vergrößert und die Hochsee¬
fischerei auch für unsere Stadt eine lohnende und gewinnbringende
Einnahmequelle werde . Wie wir hören , wird sich hier schon in
nächster Zeit eine mechanische Netzweberei etabliren, welche die
erforderlichen Netze liefert und reparirt , Es wird öies auch den
kleinen Fischern von der Elbe - welche hier verkehren, sehr will¬
kommen sein .

Wilhelmshaven , 14 . Septbr. Auf abgesperrten Bahn¬
höfen soll künftig allgemein in den Fällen, in welchen Reisendemit mehreren aneinander anschließenden, für dieselbe Person
giltigen Fahrkarten, die zu einer zusammenhängenden Fahrt be¬
nutzt werden sollen , versehen sind , beim Antritt der Reise nur
die erste Karte durchlocht werden . Die für die folgenden Strecken
geltenden Karten sollen erst auf derjenigen Station, auf welcherdie Reise endigt bezw . der Reisende den Bahnhvf verläßt, von
dem Bahnsteigschaffner durch locht werden , falls d . Reisende nichtetwa , freiwillig auf der betreffenden Zwischenstation die Durch¬
lochung durch den Bahnsteigschaffner vornehmen läßt und dieKarte der abgelaufenen Strecke an diesen abgiebt . Die Abnahnieder letzteren und die Durchlochung der folgenden Karten seitensdes Zugpersonals ist untersagt.

Wilhelmshaven, 14 . September . Die Besucher der Ber¬liner Ausstellung sind häufig im Zweifel , welchen Zug sie am
vortheilhafteften von hier aus benutzen sollen. Da wird es denn
Manchem erwünscht sein , zu erfahren, daß bahnseitig der Zug12 .30 Mittags ab Wilhelmshaven empfohlen wird , da er sehr
guten Anschluß und eine kurze Fahrzeit hat.

Wilhelmshaven, 14 . Septbr . Bei dem gestrigen Scharf¬und Meisterschießen des Schützenvereins errang sich die Würde
eines Scharfschützen Herr Uhrmacher Niemeyer mit 48 Ringen.

Wilhelmshaven , 14 . Septbr . Dampfer „ Eva " ist heute
Morgen mit einer Ladung von 200 Centnern Fischen hier ein¬
getroffen .

Wilhelmshaven, 14 . Septbr . Die gestrige Eröffnungs¬
vorstellung des Norddeutsche Künstler - Ensembles in Böncker'sVaristtz „Zur deutschen Flotte " hat einen sehr guten Abschluß ge¬funden . Der Saal war vollständig überfüllt und man darf mit
Recht behaupten , daß die Erwartungen keine verfehlten waren .
Sämmtliche Nummern des Programms wurden mit endlosem
Applaus ausgenommen . Am meisten schien Frl . Valero als
jugendliche Soubrette zu gefallen . Herr Lehffer als Charakter¬komiker wußte durch seine prickelnden Couplets sich schnell die
Gunst des Publikums zu erwerben . Frl . Rosst ist als Soubrette
sowohl wie komische Alte in dem Ensemble „Een Hamborger
Waschfroo" eine bewährte Kraft . Die Ensemblescenen sind hieretwas Neues und gerne gesehen. Herr Tormählen brillirteals Humorist .

Bant, 14 . Septbr. Herr/Hilfsprediger Willms hat einen
Ruf als dritter Stadtpfaxrer , nach Greiz erhalten und an¬
genommen . Er wird diesem Rufe bereits am 1 . Oktober Folgeleisten.

-ft Baut, 14 . Sept . Am Sonnabend fand im Lokale des
Herrn Lückmer eine Versammlung des Bürgervereins Gemeinde-
Wohl statt, in welcher die Aufstellung von Kandidaten als Wahl¬männer zum oldenburgischen Lyndtag vorgenommen werden sollte.
Nachdem der Vorsitzende die Versammlung eröffnet hatte, wurden
die in Aussicht genommenen Wahlmänner verlesen. Hierauf
folgte die Diskussion . Im Laufe der Debatte erklärte Herr Paul
Hug, cs sei ihm persönlich nicht angenehm (ei, ei !), Abgeordneter
zu werden . Schließlich wurden folgende Herren als Kandidaten
aufgestellt : Mühlenbesitzer Schmidt , Werkführer Vosteen, Werft¬arbeiter Wiwesiek, Landmann Heeren , Lehrer Lampe, Lehrer
Woltje , Lehrer Ribken , Lehrer Folkens , Lehrer Gravemann,

Lehrer Kruse, Kaufmann Albers, Kaufmann Brust, Kaufmam
Grashorn , Tischler Bley , Maurermeister Grashorn , Tischl «,
meister Gathemann, Zimmerniann Janßen, Kaufmann Menke ,
Tischler Stege, Schmied Haaren, Sattler Reiners und Malei
meister Siedenburg.

Ans der Umgegend und der Provinz
Oldenburg , 11 . Sept . Bon einer Kommission des Staats

Ministeriums ist der Entwurf eines Gesetzes über die Fördern«!
der Pferdezucht und eine Ausführungsbekanntmachung dazu aut ;
gearbeitet , der den Sachkennern im Lande demnächst zugesani,
werden soll . Ende dieses Monats soll dann der Entwurf i, ;
einer gemeinsamen Versammlung einer Durchberathüng unter
zogen werden . Der Entwurf theilt das Herzogthum in zw:
Zuchtgebiete und bestimmt für jedes die Einführung von M
Stutbüchern. Es enthält neue Vorschriften über die anderweitig,
Besetzung der Körungskommisfion und die Betheiligung dH
Thierärzte, über die Prämien und die Einführung von LeistungS-
Prüfungen , Organisation von Zuchtberbänden - Beihilfen zum Än-
kaufe von Deckhengsten und Stutfüllen re .

Bremen , 10 . Sept . Nach einer Mittheilung aus de,
Regierungskanzlei hat der Senat beschlossen , solchen zu Freiheit
strafen verurtheilten Personen , hinsichtlich deren bei längere,
guter Führung eine Begnadigung in Aussicht genommen werde«
kann, Aussetzung der Strafvollstreckung und nach Bewährung
während der Aussetzungsfrist Erlaß oder Milderung der Straf
zu gewähren . Vornehmlich sollen aber nur solche zum erste «
Male verurtheilte Personen berücksichtigt werden , welche zu,
Zeit der That das 18 . Lebensjahr nicht vollendet hatten uni
gegen welche nicht auf eine längere als sechsmonatige Strafe er¬
kannt ist.

Papenburg , 11 . Septbr. Das Seeschiff „Else", Kapitä«
Lämmer von hier , welches von Valparaiso mit Weizen nach Fal-
mouth unterwegs war und mit 45 Tagen als verschollen betracht«
wurde , ist gestern in Ouenstown gelandet .

V K e m r sH 1 s s . ,
— * Frankfurt a . M , 11 . Septbr . Die Leiche des

der Loreley ertrunkenen Lehrers Müller aus Pirmasens ist, wir
die „Frkf- .Ztg . " aus Kohlenz meldet, Heute gefunden worden

—^ In dem ersten Wagen des «russischen Kaiserzuges hinter
der Locomotive, in welchem die höheren Eisenbahnbeamten Pla
genommen hatten, befindet sich ein Geschwindigkeitsmesser, au
welchem die jeweilige Geschwindigkeit des Zuges abgelescn werde«
kann . Sollt ? der Zug zu schnell fahren , so wird mit der elek¬
trischen Klingel ein Signal nach der Locomotive gegeben , welches
von dort sofort zu erwidern , ist. Es erscheint dann an der«
in der Fahrtrichtung rechts gelegenen Fenster des genannte«
Wagens eine entrollte grüne Fahne . Sobald dieselbe zusammer
gewickelt wird , hat der Zug die fahrplanmäßige Geschwindigke
wieder angenommen . Eine rvthe Fahne aus demselben Fenster
bedeutet sofortiges Halten des Zuges. Diese Einrichtung , d
neu ist , bezweckt eine Verständigung zwischen dem Zuge und 8ü
Locomotive, und scheint sich zu bewälften . In Preußen Hai maü
die Geschwindigkeitsmesser an einzelnen Locomvtiven angebracht
Für die Regelung der Fahrgeschwindigkeit ist letzter^ Verfechte «
der Vorzug zu, geben , dq

'
hierbei der Lo-comotivfülster in 'öä

Lage ist, die Geschwindigkeit selbst zu messen , während bei der
ersten Einrichtung ihm nur mitgctheilt werden kann, daß derj
Zug ein zu schnelles Tempo hält
Telegraphische Depeschen des Wilhelms- . Tagebi .

Berlin , 14 . Sept. S . M . S . „Cormoran" ist am 13.^
September von Chxfoo , nach St . .Raubay . in See gcgaygey,
S . M . S . „ Kaiser"

, mit dem Kontreadmiral Tirpitz an Bord ,
und S . M . S . „Irene" sind am 13 . September in Wladi-
wostock cingetroffen .

Berlin , 14 . September. Aus Kiel wird amtlich gemeldet
Die Schifffahrt durch den Kaiser Wilhelm - Kanal bleibt auch
über den Montag hinaus in bisheirger Weise für Schiffe vori
höchstens 8 Meter Breite und 4 Meter Tiefgang offen .

CoursMel der Oldenburger Genossenschafts-Bank
(NetirU- GesMschast)

Atdeüdütq , beit 14 . September IM ,
gi/2 °/g Öldenburqische Consols . . . . . .
3 °/g Oldenburgische Consols . . . . . - .
30z "/o do . Bodencredjt-PfändVrtese .
3 ° /y 80 . Pramien -Anielhe . . .
4 °/g do. Commun .-Anleihen t ^ t.
3V2V0 do . do .
4 °/g Deutsche Reichsanleihe . . . .
3^ °/o do . . . . .
3 «/g do, .4 °/„ Preußische Consols . , , . .
31/2 °/, hm . . . . .
8 "Zs db . .
3 Sächsische landschaftliche Pfandbriefe
4 ' 4 Klosterbrauerei Partial - Obligationen , rück¬

zahlbar L 102 - . 101,50
4 °/n Pomm . Hypoth.-Pfandbr . , unkündb. bis 1904 104,60
4 °/g do. „ „ 1906 105,30
3^ 2 °/» do . „ „ 1906 101, —
31/g Preuß . Central-Bvden-Credit-Pfandbl . 0 . 1896

unkündbar bis 1 - 06 . . 101,45
4 Stettiner Nat .-Hyp.-Pfandbr ., rirckzahlb . sl pari 101,60
3V2 "/o do . unkündb. bis 1905 100,90
4 °/„ Moskau -Kiew -Wownesch gar . Eisenb .-Prior .

r u ' M
Verkauf

1/4 0/0 höher .

102,78 °/ , IW .75 -
97.!- .i02,5y

128,70
102 , -
101 —
104,20
104, —
98,90

ioftio
io4,-

99 .20
94, -

98;-
129 .50
t03, -
102 —
104,78
104,85
99,45

104,68
M,8S
99,75
94,55

102 .50

105,60
101,30

102,-

101,20 /

4 °/o
4 °/o
3 °/°
4 °/°
4 °/°
4 «/°

Wladikawkas gatant . Eisenb.-Prior . v . 1895
(steuerfrei ) . .

Italienische Rente (steuerfrei) 4
Nalie » . . garant , Eisenb.-Prior . f ^ V« kÄ

401,90 „ 102,45 „

Oesterreich . Gold-Rente
Ungarische „
Rumänische amürtis. Rente von 1896

103,10
88,10
53,10

; Wechsel auf Amsterdam . 100 fl . ä Mk.
do. „ London . . . . 1 Lstr. ä „
do . Paris . . . . 100 ft . ä „
do . „ New-Dork . . . 1 Doll , ä „

u» -veinuu , EU «
etwas höher

88,70
167,90
28,33
80,75
4,175

102,65
88 .65
53 .65

104,95
104,50
87,25

168,70
20,43
61,15
4,225

An Zinken für Depositen vergüten wir bei halbjähriger Kündigung ;
Einen festen Zinssatz von 3°/« oder auf besonderen Wunsch des Einlegers ;
V2 °/o unter dem jeweiligen Discont der Reichsbank, mindestens 2V?, höchstem
4 °/o - — Für Einlagen mit längerer Kündigungsfrist einen höheren Zinssatz
nach Vereinbarung .

Bei 3msnatlicher Kündigung 2Vz ° ft x . ».
„ kurzer „ 2 °/„ „ „
auf Chsck-Conto > 2 °/ , „ „

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob-

achtungs- L7

Datum .

Sept .>3.
Sept.13.
Sept .14.

Zeit .

2.30 k Mtg
3.30 L Abö ,
8.30 LMrg ,

748.9
747.3
749.2

oCels
15.6
16.3
14.7

^ 8
AI

der letzten
A Stunden

» Cels . >° Cels ,

12.7 U>.2

Wtnd-
P -- still,

12 — Orkan)

Rich¬
tung.

« SOSSO
S

Bewölkung
)0 — heiter,

10 — ganz bedeckt) .

Form. 8

L.S
ü.b

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Dienstag 15 . September: Vorm. 6,21 , Nachm. 6,54.



Bekanntmachunq
betreffend

Schießübung bei Cnxhaven .

Seitens des Marine -Artillerie -Depots
zu Cuxhaven soll an einem Tage in
der Zeit vom 15 . bis einschließlich
17 . Oktober von einem Geschützstande
westlich des Forts Kugelbaake aus
schwerem Kaliber und auf weitere Ent¬
fernung mit blindgeladenen Granaten
geschossen ^werden .

Das Schußfeld . erstreckt sich vom
Geschützstande aus F . V . 2 . ^ 7. durch

bis X . 0 . mißweisend bis auf eine
Entfernung von ca . 14000 w .

Bei gutem sichtigen Wetter findet
das Schießen am 15 . Oktober ' Vor¬
mittags zwischen 9 und 12 Uhr statt .
Bei schlechter Witterung flttd die
Schießzeiten für den 16 . Oktober von
10 bis 1 Uhr , für den 17 . Oktober
von 11 /̂z bis 3 Uhr verlegt .

Während des Schießens ist das
Passircn , Kreuzen , Ankern usw . von
Schiffen und Fahrzeugen jeder Art in
dem oben bezeichnten Gebiete verboten .

Während der Schießzeit wird aus
dem Fort Kugelbaake eine rothe Flagge
am Signalmaste wehen , auch ist für
die Dauer des Schießens das 3 . Elb¬
feuerschiff von seiner Station entfernt .

Zur Bewachung des Hauptfahr¬
wassers während des Schießens sind
2 Dampfer mit der Hamburgischen
Dienstflagge am Mast außerhalb des
Schußfeldes . stationirt . und zwar für
eingehende Schiffe 1 Dampfer in der
Nähe des 2 . Elbfcnerschiffs und für
ausgehende Schiffe 1 Dampfer in Höhe
der . alten Liebe .

Den Anordnungen der Führer dieser
Dampfer , sowie den von der Küste
gegebenen Signalen ist sofort Folge
zu geben . Die Absperrung des Schuß¬
feldes findet an den vorbezeichnetcn
Tagen immer 1 Stunde vor Beginn
des Schießens statt . Da nur einige
Schüsse gefeuert werden , so kann der
S hießversuch bei klarem Wetter schon
am 15 . Oktober beendet sein . Sollte
jedoch wegen Nebels öder diesiger Luft
das Schießen zu ddr angegebenen Zeit
nicht vorgenoMmen werden können , so
wird auch die vorgenannte tothe Flagge
in .Kugejbaakc nicht . ,geheißt und eben¬
falls das Fahrwasser nicht gesperrt .

Hamburg , im August 1896 .

Die Deputation
für Handel und Schifffahrt .

Zuwiderhandlungen gegen vorstehende
Bekannttriachuttg werden auf .Grund
des ß 366 m des R .- Str .- G .-B . mit
Geldstrafe bis zu 60 Mk . oder mit
Hast bis zu 14 Tagen bestraft .

Hamburgisches Amt Ritzebiittel ,
den 22 . Aug . 1896 .

Der Amtsverwalter .
gcz . Or . Kaemmerer .

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den li . Sept . 1896 .

Der HAssheamte des 8a «d-
baths deS Kreises Wittmnud .

Regierungs - Assessor
Lr . jur . Frhr . v . Lüdinghausen - Wolfs .

Im sreiw . Aufträge verkaufe ich
Dienstag , de « LS . Sept . L8V « ,

Nachmittags 2 >/z Uhr,
Rcuestraße 2 !

1 Kinderwagen , 1 Kinderbcttstelle ,
' - z Dtzd . fast neue Rohrstühle ,
1 Waschmaschine u . s. w . und
^ "/ia gute Cigarren ,

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung .

_ Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung.
Zitr Ausführung der Verordnung

wegen Ausschreibung der Neuwahlen
zum Landtage und in Gemäßheit der
Bestimmungen des Wahlgesetzes vom
21 . Juli 1868 wird die Versammlung
zur Wahl der Wahlmänner des Wahl¬
bezirks , Gemeinde Heppens auf den
22 . September 1896 in Scholz Gast¬
hause angesetzt .

Die Zahl der zu wählenden Wahl »
Männer beträgt 12 .

Die Wahl beginnt um 5 >/ , Uhr
Nachmittags und wird die Abstimmung
um 8 Uhr Nachmittags geschloffen .

Nur diejenigen sind zur Theilnahme
an der Wahl berechtigt , die in der
Liste der Urwähler aufgeführt stehen .
Die Wahlmänner können aus sämmt -

lichen Stimmberechtigten des Wahl¬
bezirks gewählt werden .

Eine Bevollmächtigung zur Stimm -

gcbung oder eine Stellvertretung bei
der Wahl oder eine Einsendung der

Stimmzettel ist nicht gestattet .
Die Liste der Urwähler kann im

Wahltermine sowie an dm , demselben
vorhergehenden drei Tagen von 17 .
September bis 19 . September bei dem
Unterzeichneten eingesehen werden . '

Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Liste sind nicht mehr zulässig .

Sobald mit dem Ziehen der Stimm¬

zettel begonnen , können keine Stimm¬

zettel mehr angenommen werden .
HeppenS , den 1 . Septbr . 1896 .

Der Gemeindevorsteher .
Athen .

Zer A « einer LmMe
bei der Volksschule in der Königstr .
soll ungetheilt einem Unternehmer
übertragen werden .

Zeichnung und Bnubedingungen
liegen an den Wochentagen von 8 — 12
und 2 — 6 Uhr in dem Amtszimmer
des Rektors der Mittelschule bis zuttt
25 . September zur Einsicht aus .
Offerten sind bis zum 25 . September
dem Schulvorstand einzureichen .

Dev Schulvorstand .
Rajewski , Rektor m Schulinspcktor .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1 . Oktober zwei
schön möbl . Zimmer ( Wohn - u . Schlaf¬
zimmer ) . Bäh . in der Expcd . d . Bl .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer zum
1 . oder 15 . Oktober . Separater Ein¬

gang , parterre .
H . Wendel , Ostfriesenstr . 59 , p . l .

Zu verkaufen
zwei große Ladeulnmpe « .

Bö Mateling , Roonstr. 86.

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . Zimmer nebst
Schlafzimmer cvent . mit Burschengekaß .

B . Mateling , Roonstr. 86 .
Ein gut möblirtes Zimmer

(mit und ohne Schlafzimmer ) ist zum
1 . Oktbr . an 1 oder 2 anständige
Herren zu vermiethen .

Margarethenstr . 7, part . r .

Zu vermiethen
auf sofort eine 4cäumige Etagett -

wohnnvg mit Wasserl . und Zubehör .
Augustenstr . 6 .

vsrmletken .
auf sof. möbl . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer mit Burschengelaß .

Augustettstr .- 6 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

Müllerstraße 17 , 2 Tr .

Zu vermiethen
auf sofort ein feines großes möbl .
Part . »Zimwer .

Kasernenstraße 1 , Part .,
gegenüber dem Offizierkasino .

Ltnlvs löOSls
f . 2 jg . Leute . Marktstr . 15 , Part .

Daselbst cm junger Hnnd , sehr
wachsam , billig zu verkaufen .

Zu vermiethen
aus sofort ein srdl . möbl . Zimmer .

Verl . Gökerstr . 4 , u . r .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer an zwei Herren .

Schulftr . 7, unt . r .

Zu vermiethen
eine Zräumige Etagenwohnnng .

Ulmenstr . 26 , u . r .

Zu miethen gesucht
zum 1 . Nov . 3räum . WohNNNg . im

Preise von 50 — 55 Thaler von zwei
jungen Eheleuten . Zu erfragen
Schmidtstr . 6, 1 . Et . r . und werden

Off . bis 16 . d . M . unt . » . II . an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Zu verkaufen
eine fast neue Ladenlampe . Wo ?

sagt die Exped . d . Bl .

Zu verkaufen
2 gut erhaltene Oese » und 100

leere Fedrrsäcke .
U . Kickler . Roonstr . 103 .

Circa 30 Stück große und kleine

leere Kisten
billig zu verkaufen .

8 . F . 8ui8maiiii .

zwei Aieqen
zu verkaufen .

Sedan , Chausseestraße 36 .

Gesucht
auf sogleich ein Mädchen für den
Vormittag .

Peterstraße 82 , p . r .

Gesucht
zum 1 . Okt . ein ordentl . Mädchen ,
welches kinderlieb ist .

Roonstraße 57 .

Gesucht
ein tüchtiges Mädchen für Haus¬
arbeit .

Frau Photograph Kloppman « .

Gesucht
auf sofort ein Kindermädchen von
15 — 16 Jahren . Roonstr . 104 .

Gesucht
zum 1 . Nov . WohNNNg von 3 — 4
Zimmern mit Zubehör . Off . mit
Preisaug . unter Nr . ION an die
Exped . ö Bl.

Gesucht
auf sofort ein junges Mädchen für
die Nachmittagsstunden .

Bismarckstraße 20 , I .

Gesucht
für em jg . Mädchen eine paffende
Stelle , um das Kochen zu erlernen .
Gest . Off . u . L . V» a . d . Exp . d . Bl .

Gesucht
per sofort eventl . 1 . Oktbr . ein
ordentl . Mädchen , das mit dem

Han - Halt und der Wäsche gut
vertrant ist .

Frau k 'otlLvr ' « , Kaiserstr . 60 .

Gesucht
auf sogleich zwei Schuhmacher »
gesellen . G . Frerichs .

<AvSvl0lLl !
ein ordentliches Mädchen für Küche
und Haus , per sofort oder 1 . Oktbr .

Frau Baumeister Bock ,
Kronprinzenstraße 10b , I .

Gesucht
auf sofort ein Kellnerlehrling .

„ LzküAÄiiskr ."

Gesucht
ein Konditorgehilfe , der selbst¬
ständig arbeiten kann , geg . hoh . Lohn .

I . Hiümers , Marktstr .

Gesucht
sof . ein Mädchen f . d . Vormittag .

Gökerstraße 15 , I .

Suche
per sofort eine Anshülfe , die gut
kochen kann .

Victoriastr . 5 , Part , links .

M tWM Blickergesellt
sucht Stellung als I . oder II . Nach¬
zufragen

^ ssee Uruoldt .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen auf ganz
oder den ganzen Tag .

Mischer , Kaiserstraße 16 .

Ein einfaches , braves

Harrrnrädche »,
für alle Hausarbeit auf sofort gesucht .

Gökerstraße 10 , I ., r .

Kinjung . Mädchen,
das das Weißnähen gründlich erlernen
will , kann sich melden .

A. Kickler, Roonstr. 103 .

Gesucht
aus sofort ein tüchtiger Kutscher .

vr . Dithmar .

-Lsvirts » .
Ein 1 . Kamöurger Haus sucht z .

Verkauf seiner Marken an Private ,
Wirthe rc . resp . Herren , Vergütg .
Mk . 1500 od . hohe Prov . Off . unt .
L . II . SOS an Kaasenffein
L Mogler A . K ., KamSurg .

Mittlere städtische od ländliche

Gaftivirthfchaft
wird zu pachte « oder zu kaufe «
gesucht . Angebote sind zu richten an

W . Kühne , Aurich .

Jung . Mädchen
von außerhalb sucht sofort Logis .
Offerten bitte bei Timmrrmauu ,
Augustenstr . , abzugeben .

fteÄrusrnt „ösibruorA "

Dienstag , ckea 18 . Hepiember :

Grchks Areichkonzert
ausgeführt

M llse KrM M ürkeMs« II. 8ss-ör1sIIIm
unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters

Herrn R . Rothe .

Entree 30 Pf . Anfang 8 Uhr .
Hochachtungsvoll

K Ikotli « . I
vss IM Uausv Sills

vust ,
vollll wsv -LuUsUvl! '» 8otuiiUmu- to5 vsdst Lnveisurixsn beimtrtl

Luk 1000 vsrksukts tlustsr kvvuut novil nickt sin « Lesckv -cräsl

.IsSss rloSsii in losist 10—15 Srösscu , L 25 UksovlA dis 2 Usrk I I
. 8isds „ Sutterlck ' s kicSendlatt " i- IVionste I WNi « i

dWisdso äuivk « oseie Lxsntsv , »Us UuoddsoälooZeo ooä kostoostoitso .
Lok VerlsoLso krodsouioiosr unck Irsneo äorod :

iSIonil S: Lo . , Svdoittoiostsr - LbtdsUollg , 8 »rm,a .

Zämmtlichk Stoffe
für Herbst und Winter

find jetzt in reicher Answahl am Lager .

Lck . II I niM .
AntiisMislheKSlher .

Von der früher Wallmann ' fchen
Bibliothek habe ich noch etwa 600

Brochüren u . Bände am Lager . Ich
verkaufe solche jetzt zn jedem Preise
(Band 20 Pf . bis 1 Mk ), um bald¬

möglichst damit zu räumen

kNl IickÜ IMMU .
Ich lege fortwährend

Gifi str Merckl
auf meinen Gründen .

Schiffsz . Bohle « , Mühlenweg Nr . 8 .

M Mm
(eingerahmte Photographien )

verkaufe ich in dieser Woche , um damit

zu räumen , zu Einkaufspreisen .

WI IMü KMMU.

Wmtartm
m Amk - Mil AeinstmL

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

Id. 8SW,
Kronprinzenstrahe L .

ch fordere den betr . Herrn hier¬
durch auf , den Regenschirm , den
er gestern Abend vom „ Rheinischen

Hof " mitgenommen hat , dort .wieder

abzuliefern , andernfalls werde ich ihn
gerichtlich belangen . -

hB
Entlaufe«

am Sonntag Vormittag ein brauner
Jagdhund , auf den Namen „ Treff "

hörend . Steuermarke 430 . Wieder¬
bringer erhält angemessene Belohnung .

Meyer , Korvetten - Kapitän z. D .,
Adalbertstraße 9g .

Fsäv Vaulv

Kann müllslos , billig u . vssod -
60bt , 8SV1S OÜQ6 Le80tlMUtL6ll
äsr Lälläs Llsistsr , Lsväsr stv
iärbon mit

Omüicoloi'.
LrdLWob L SS tLLx nur in

A68vdIo88M6n krippüru -tous vsi

llivk . l .vt,MktNN, Lismarcüstr . 15 .

ttllgo l. ül !iekv , kovnstr . 104 .

kimil 8vkmisti . Roonstr . 84.
W . tzVsvKsmutK, Luxusta-Vroßsritz.

Verloren
auf dem Wege von der Elisabethkirche
bis zur Wilhelmstr . 10 eine schwere
schwarzseidene Rüsche . Abzugeben

_ Wilhelmstraße 10 , II .

MKMMMMImIi .
w d . L

DampserOva ' foebeneingetroffen!

Schellfische , groß
L Pfd .
25 Pfg .

„ mittel 15 Pfg .

„ klein 8 Pfg -
Cabliau 20 , mittel
Steinbutt , groß

15 Pfg .
90 Pfg .

„ klein 60 Pfg .
Seezungen , groß u . mittel ISO Pfg .

Rothzungen 35 Pfg .
Seedorsch 15 Pfg .
Schollen , groß 35 , mittel 20 Pfg .

„ klein 10 Pfg .
Seelachs 15 Pfg .
Lachs , Norweger im Anschnitt 175 Pfg .
Seehecht 25 Pfg .
lebende Suppenkrebse p . Sch . 300 Pfg .
Knurrhähne 8 Pfg .
Tafelzander

' 80 Pfg .
Petermann 25 Pfg .
Gute Granat » Liter 20 Pfg .

Helgoländer Auster « P . Dtzd . i Mk .

Telephon Ar . »3,

„ prsiriv " Rarste

18 t ä » 8 Kö8ts unä pr6i8vsrtli68ts
klsiseii -Uxtia ^ t !

Nsn acdts äsdsr bsi MnkLuksn
stst8 Asuau nuk „krnlrle, "

Narks .

Haupt - Lspot kür Horävsst -

äsutsüiilancl :

Seorskr !eükivds,0!l!s«bvkg
NissiKS Vsrkauksgtsllsn bsi :

I». k. 4 . s8eLmn»ek«r, II -
8ok1ü1 «r, k^vvsv,
Oltinniui «, LvrnLI, II .
^ »vdsnnilii, kr . Ludvl, ü .
Vevdvr, 4 . tzf. Ilotkinnnll , II.

Ltebvll.

Sie glauben nicht,
welchen wohlthängen u . verschönernden
Einfluß auf die Haut das tägliche
Waschen mit :

v. Bergmann » . Co -, Dresden -Radebeul

(Schutzmarke : „ Zwei Bergmänner " )

hat . Es ist die beste Seife für zarten ,
rosigweißen Teint , sowie gegen alle
Aautunreiniflkeiten L Stück 50 Pf . bei

M . Woriffe , Roonstraße , Aich . Leh¬
mann , Bismarckstraße 15 .



AslH-Hiesier in IVillielmkrven .
Direction : Heim ?. SolierbarliL .

Kröffnung der Saison : Sonntag , den 27. September.
Personalverzeichnif ; :

Herren :
Heim . Lotterliar 'lilL, (Dir .) führt die

Oberregie I . Helden.
Heurzs LauxD , Regisseur d . Schauspiels ,

I . Charakterrollen und Väter .
<Asor § IMros , Regisseur der Posse und

Operette, I . Charakterkomiker u. Bußbuffo.
Hermann SotLo , Regisseur des Lust¬

spiels , I . Väter .
V1 <MS I -eoni , I . Liebhaber und Helden,

singd. Bonvivants .
Weimsl Leran , I . Komiker und

parthien -
Koliinicit ,

Liebhaber .
Vanl Fölsen , I .

kom. Rollen.
vonraä ^ Idss , I

parthien.
Valins I 'aloo , l

Haber .
Varl DLelsollNvr ', jgdl. Charakterrollen ,

Gesangsparthien.
Lsrrnann WaliLsr , l . Episoden
Lrioll DLartinelLL , jql. Liebh . (2 . Tenor .)
Hermann Ranslvttsr , II . Charakter¬

rollen (Jnspicient ) .
I .nÄvi § v ^lllrelin , II Liebhaber

- LrNSliav Lrsvs , Theatermeister.
Kapelle : II . Matrosen-Division .

. . . . Gastspiele find abgeschlossen mit Herrn Anton Hartmann vom Stadttheater in Frankfurt a M .,Fräulein Marie Elsinger vom Lessing-Theater in Berlin und Gebrüder Hartmann mit den Ausstattungs¬
stücken „Reise um die Erde in 80 Tagen " und „Die Kinder des Kapitän Grant " .

Zur Aufführung gelangen Operetten, Schauspiele, Lustspiele Und Possen, darunter die bedeutendstenNovitäten.
Preise der Plätze wie in voriger Saison .

Hochachtungsvoll

Sstnr . Soksrvartl »,

Damen :

EvorZslns Lvlivrlrarlid , I . Heldinnen
und Salondamen .

Lmma (-roDtte -Lenriou , l Soubretten -
und Operetten-Sängerin .

LIIss LsuxraF - Euttendmui , l fingd.
Alte, in Poffe und Operette.

I .1SV Sorxvr , I . munt. Liebhaberin .
Lmma vsLborskzk , l . kom. Alte und

Mütter .

HkLAS , Loävn , I . munt. Liebhaberin .
AlarAarstv I . sentm . Lieb¬

haberin .
LIsKvtL Llaus , I . naive Liebhaberin .
OlZsS , ^ selLvn , I . jgdl. Liebhaberin und

Soubretten in Posse und Operette.

LLIlF ' ULAsImsmm , II . Liebhaberin und
Sängerin .

HvlUDZf Ilüvs , II . Soubrette
Operette.

Dlarlv Souffleuse .
^ srloLov ,

rn Poffe

I . jgdl . Helden und

Operettentenor, jgdl .

jgdl - Komiker , Tcnor-

jgdl . Helden und Lieb-

Iwkorvoreiii .stvorlW«!.
V vr8 » HLU »lU »i »8

zu Jever
am Sonntag , den SO. Septbr .,

Nachm . 4 Uhr ,
im „ Schwarzen Adler " .

Tagesordnung :
1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
2 . Vortrag des Herrn Reepen über

Fütterung der Bienen im Frühjahr
und Herbst .

3 . Der Kanitz '
sche Abwehrapparat u .

Gratisvertheilung einiger Apparate .
4 . Ausfall der Ernte u . Verschiedenes .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht .
Gäste sind willkommen .

ver VorÄLva.
Verein Humor.

Am Dienstag , de« IS . d. M ,
Abends 8 >/z Uhr :

Tanzstunde im Kaisersaal.
HV . 8 . LV

Mittwoch , de« 10 . September ,
Abends 8 Uhr :

Versanrnrlnng.
Wichtige Tagesordnung .

Gevurts - Anzeige!
Durch die glückliche Geburt eine » ?

gesunden kräftigen Knaben wurdeq
erfreut
Heine . Johanns «» und Frau

Johanne geb . Achtermann .

Keburls - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesundes

J ««ge« zeigen an
Grenzausseher

und Frau , geb . Büchner .

Keburls - Anzeige.
Die glückliche Geburt einer kräftigend

Tochter zeigen hiermit ganz er -i
gebenst an

Wilhelmshaven , 13 . Septbr . 189K .!

Masch .-U . -Jngenieur Lüi » u »« Is
und Frau ,

Martha geb . Harthun .

Keburls - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .) I

Durch die glückliche Geburt eines !
kräftigen Knaben wurden hocherfreut 1

Feuerwerker linviiiuaeror
und Frau ,

Elisabeth geb . Rosche .

Isolük » , ävu 28 . IM 1896 .

Suche
für 26 Mitglieder meiner Gesellschaft
« Sbi . Wohnungen . Preisangabe
und Adresse zu richten an

LoLiu ?. SoLorbarlL ,
Manteuffelstr . 5, I .

Vnkv KnnvIOl
Heppens .

Jeden Dienstag Nachmittag u . Abend :

Krbski-Piirec,
Zu zahlreichem Besuche ladet er¬

gebenst ein

k . kaek , Oekonom .

keim 8sille
— 87 om —

in wundervollen Farben und großer
Auswahl , Meter 1,50 Mk .

LI '
. UuislllMil .

Zur Deutschen Flotte .
(ll. Söveksr. 8ovll8trss8e S).

Montag , den LA. September L8NHr

Hveiiiillligts AM
(iss kiorcllloukvlivn Künstlsr - knssmdlos ,

sowie des beliebten Salon - und Charakter-Komikers Herrn
O » rL V «>rmLL « » o

U . A . :
Een Hamborger Waschsroo , komische Scene mit Gesang.
In der Höhle des Tigers , komische Scene .

W U MumVs MM In »«- !
Anfang Sonntag V Uhr , Montag 8 Uhr .

Preise der Plätze : Sperrsitz 75 Pf . , 1 . Platz 50 , 2 . Platz 30 Ps .

'
St . 50 Pf ., 2 St . 3 M . u L St .
3 M . empfiehlt in den schönsten Farben -'

Mischungen

s. «. zM .KM
Marktstraffe so .

0 !

v

gewähre ich Jedem , wer im Besitze
eines in meinem Geschäft ausgestellten
Procentbuches ist. Nach wie vor werde
ich mein Princip Hochhalten , indem ich
Maaren in bekannter Güte und dem¬
entsprechend zu den denkbar billigsten

Preisen führe .

AuK. llinriolls ,
Bant , n . Wilhelmsh . Str . 27 .

Anläßlich der Anwesenheit des Geschwaders findet
Mittwoch , den 16 . Septbr .,

großer öffentlicher Lall
statt , wozu ergebenst einladet

Am heutigen Tage übertrug ich dem Herrn Lerw . Vsrw8
hier mein seit langen Jahren geführtes

Breunmatemlieu-GeWst
und bitte ich, das mir in so reichem Maße geschenkte Ver
trauen auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen.

Bant , den 15 . September 1896 .

H . littvLviivr .
Höst, bezugnehmend aus obige Annonce halte ich mich bei

Bedarf von Brennmaterialien bestens empfohlen und bitte,
prompte und reelle Bedienung versprechend , um gütigen Zuspruch.

Hochachtend
IlSi m . II rrriri « .

Bant , den 15. September 1896 .

23 . IM 10 Hin - ^ .stonäs slrauästk 8 . N . Lstt .
„Iltis " an äer ekiiiesisesteii Lüste von 8liLntnnK, nur
11 Nanu äer Resutrinng rvnräen gerettet .

Lern von äer HeimLtll stürben einen Leläentoä
lür Laiser unä Vaterlanä :

9

k» Mk,

I . LI. Sk.

Helerseliüttert trLuern v-ir um äiesen uusrsetri -
lieli grossen Verlust so vieler taxier er unä getreuer
LamerLäen .

8ie staden äus lösten in äer LrlülInnZ istrer
Littest! äastinFeAesten nnä siest äurost äis Vrt , vis sie
2U stersten mussten , einen Lamen Ksmaestt , äer lür
Me weiten in unserer Na rine kortlesten tvirä .

Liire istrein Z.näensteu !

!«> U « 8. 18M M bk
.

Wn .

Vlipltir ,
LontreLäwirsl unä 6stel äer LrenLeräivision .

»ooooooooooooovL

Zn;- «. AHMs-
UlltkMlht . Z

Bringe die ergebene Anzeige , 8
daß mein Unterricht am Mitt - S

„ woch , den 10 . Gept , Nach 8
0 mittags 5stz Uhr für Kinder und 0
8 am Donnerstag , den IV. o
L Sept ., Nachmittags 5 >/z Uhr S
0 für Damen und Abends 8 ^/z Uhr o
g für Herren beginnen wird . 8

A Hochachtungsvoll A
8 ll vov Ser Roy. 8
800000000000000000000008

Wohne seit heute

Kismrikßr. M .
Wilhelmshaven , 14 . Septbr . 1896 .

Watt
Hebamme .

Dankfagnng .
Für die herzliche Theilnahme bei

der Beerdigung meines lieben Mannes ,
insbesondere für die Begleitung zur
letzten Ruhestätte sage ich allen Freunden
und Bekannten meinen innigsten Dank .

Mime ^ Kv » .

Danksagung , s
Für die vielen Beweise herzlicher d

Theilnahnie bei der Beerdigung meines
Mannes und unseres Vaters , sowie
für die vielen Kranzspenden und ins --. ^
besondere dem Herrn Pastor Arkenau :
für die trostreichen Worte am Grabe
des Entschlafenen unfern herzlichsten .
Dank .

Sedan , den 14 . September 1896 . -

Familie
DgH

" Der Gesammt -Auflage unserer
heutigen Nummer liegt ein Prospekt
der „ Deutschen Warte " , Tageblatt
für Politik und Gesellschaft , geistiges
und wirthschaftliches Leben , bei, welchen
wir der Beachtung aller Leser empfehlen . ^

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , WWlmshaven .^ Teleph
^
on NrTlÖI Hierzu eine Beilage .



Dienstag. den 15 Setztemver 18S6
DsArlchKr Reich .

Berlin , 12 . Sept . Dr . Karl Peters hat , wieder „Voss .
Ztg ." mitgetheilt wird , den Auftrag zur Auflösung seines hiesigen
Haushalts ertheilt . Die während seiner afrikanischen Reisen ge¬
sammelten Trophäen , seine Gemälde und den werthvollen Theil
seines Mobilars hat er sich nach London, wo er sich bereits seit
einiger Zeit aufhält / schicken lassen, seine in der Wichmannstraße
belegene Wohnung , an die er noch für einige Zeit kontraktlich
gebunden ist, wünscht er zu vermiethen, sein Reitpferd ist zu
verkaufen. Zu vorübergehendem Aufenthalt , ob auf lämgere
oder kürzere Zeit , ist ungewiß , gedentkt Peters jedoch demnächst
nach Berlin zurückzukehren. Bekannten gegenüber hat er
Aeußerungen gethan , aus denen hervorgeht , daß ihn die Un¬
dankbarkeit des deutschen Vaterlandes ihm gegenüber schmerzlich
berührt . Seine Absicht , sich um einen Sitz im Reichstag zu be¬
werben, dürfte Dr . Peters also auch aufgegeben haben . In
London ist er zur Zeit mit archival . Studien für ein Werk
über die Entwickelung der englischen Kolonialmacht beschäftigt.
Dr . Peters hat in England zahlreiche Verwandte von mütter¬
licher Seite .

Berlin , 13 . September . Eine Betriebsordnung für den
Kaiser Wilhelm -Kanal , die sofort in Kraft tritt , wird von der
königlichen Regierung zu Schleswig veröffentlicht. Im Anschluß
daran werden der revidirte Abgabentarif für den Streckenverkehr
im Kaiser Wilhelm -Kanal und der revidirte Tarif für Schlepp¬
löhne im Kanal bekannt gemacht. Von den allgemeinen Be
stimmungen sind folgende hervorzuheben : Das deutsche Reich
übernimmt keinerlei Verpflichtung zur Ersatzleistung von Schäden ,
die die Schiffe im Kanal erleiden, selbst wenn ein Verschulden
der Kanallotsen oder anderer Angestellter der Kanalverwaltung
dabei in Frage kommt. Der Kanal darf von Schiffen aller
Nationen nach Zahlung der festgesetzten Abgaben bei Tag und
bei Nacht befahren werden , sofern folgende Dimensionen nicht
überschritten werden : Tiefgang 8 Meter , größte Breite 20 Meter ,
Länge 135 Meter , Mastenhöhe 40 Meter über der Wasserlinie .
Schiffe von mehr als 6 >/z Meter Tiefgang sind dem Eingangs¬
hafenamt vorher anzumelden, damit dieses in der Lage ist, recht¬
zeitig die bezüglichen, bei der Kreuzung mit anderen Schiffen er¬
forderlichen Anordnungen zu treffen . Fremde Kriegsschiffe und
Kriegssahrzeuge dürfen in den Kanal nur nach vorgängiger , auf
diplomatischem Wege zu erwirkender Genehmigung einlaufen .
Die Kanallotsen üben außer dem Lootsendienste die zollamtliche

, und innerhalb der ihnen ertheilten Befugnisse die polizeiliche
Aufsicht auf den betreffenden Schiffen bezw . Schleppzügen aus .

Karlsruhe , 13 . September . Die „Karlsruher Zeitung "

veröffentlicht nachstehendes Handschreiben des Großherzogs an
den Staatsminister Nokk : „Meinem lieben Staatsminister Nokk I
Die letzten Tage , in denen es Mir vergönnt war , durch Gottes
Gnade die Vollendung Meines 70 . Lebensjahres inmitten Meines
Volkes zu begehen , haben Mir so viele Beweise hingebender Liebe
und treuer Gesinnung gebracht, daß Ich außer Stande bin , wie
Ich gern wollte, allen denen besonders zu danken, die sich mit
ihren Glückwünschen an Mich gewandt haben . Die großartigen
Festlichkeiten, welche die Stadt Karlsruhe veranstaltet hat , sind
unter sehr zahlreicher Betheiligung aus allen Gegenden des
Landes in überaus schöner und herzerfreuender Weise verlaufen ,
und aus den einzelnen Bezirken kommen Berichte, wonach die
Bevölkerung sich an den Veranstaltungen zu Ehren des Tages
allenthalben in besonders warmer Weise betheiligt hat . Sehr
groß und noch kaum übersehbar ist die Zahl der schriftlichen
und telegraphischen Beglückwünschungen, die Mir von Nah und
Fern , aus der engeren Heimath , aus dem großen, deutschen
Vaterlande und von jenseits der Grenzen des Deutschen Reiches
zugegangen sind . Es ist Mir daher eine werthe Pflicht, Meiner
tiefgefühlten Dankbarkeit mit der Versicherung öffentlich Ausdruck
zu geben , daß Mir in der Liebe Meines Volkes die unvergleich¬

lichste und unvergänglichste Freude geboten worden ist . Ich
wende Mich an Sie , Mein lieber Staatsminister , mit der Bitte ,
der Vermittler Meines innigen herzlichen Dankes zu sein , indem
Ich Sie beauftrage , dieses Schreiben bekannt zu geben. Ihr
sehr wohl geneigter Friedrich ." Ein gleiches huldvolles Hand¬
schreiben erhielt auch Oberbürgermeister Schneller , in welchem
insbesondere der Dankbarkeit gegen die Einwohner der Stadt
Karlsruhe für die glänzenden Veranstaltungen Ausdruck ge¬
geben wird .

Aus der Umgegend imd der Provinz
Emden , 11 . Septbr . Die Maul - und Klauenseuche tritt

im hiesigen Landkreise nach wie vor leider immer noch wieder
von Neuem auf . In der Gemeinde Werdum ist dieselbe eben¬
falls wieder ausgebrochen, infolge dessen der Landrath über den
östlich der Landstraße Loppersum - Werdum belegenen Theil der
Feldmark die Sperre verhängt hat . Außerdem werden in einer
landrathsamtlichen Bekanntmachung neue Krankheitsfälle auf¬
geführt zu Klein - Sande , Eisinghusen , Tergast , Suurhusen ,
Rorichum, sowie in den Feldmarken Pewsum und Wolthusen .

die beiden Flügel und füllt diese derartig , daß nun der Apparat
ein Gewicht von ca. 91 Kilogramm tragen kann . Die vor¬
geführten Proben mit dieser Rettungsvorrichtung zeigten, daß sie
Wohl fähig ist, einen Menschen über Wasser zu halten , doch
verlor die Tragfähigkeit dadurch bedeutend, daß es versäumt
war , die Enden der Flügel mit Bändern resp . Knebel und
Schlingen zu versehen, wodurch ein festerer Anschluß an den
Körper der im Wasser befindlichen Person zu beschaffen gewesen
wäre . Der Apparat sunktionirt recht gut im stillen Wasser der
Alster . Wie sich die Benutzung desselben bei bewegter See stellen
wird , ließ sich natürlich bei dieser Probe nicht ermessen . Alle
Anwesenden waren jedoch einig , daß jeder neue Rettungsappat
mit Freuden zu begrüßen sei, da nur dadurch eine Vervollkomm¬
nung desselben herbeigeführt werden kann.

—* Ueber das neue Mittel gegen den Krebs finden wir
Aeußerungen in der „Nowosti" . Dr . Dcnissenko , der auf dieses
neue Mittel zuerst in dem Fachblatte „Wratsch" hinwies , hat
jetzt in demselben Blatte ein kasuistisches Material veröffentlicht,
auf das sich die „Nowosti" berufen . Es sind im Ganzen sieben
Krankengeschichten , vier beziehen sich auf äußere Krebserkrankungrn ,
drei aus Krebs in inneren Organen , und zwar in der Speise¬
röhre und im Magen . Die Resultate der Behandlung mit dem
neuen Mittel sind überraschend zu nennen . Namentlich bezüglich
der äußerer Krebsanschwellungen ist die Wirkung des Schcllkrauts
(Otwlläoniruu mszus ) ganz wunderbar . Dr . Denissenko hat den
Krankengeschichten einige Photographien der Kranken beigelegt
und die erstaunliche Veränderung des Krankheitsbildss ist hier
ganz deutlich zu sehen . Am wichtigsten ist dabei das Faktum ,
daß die betreffenden Krankheitsfälle zu der gefährlichen und bis¬
her stets tödtlichm Gattung gehören, wo die Krankheit solche
Stellen des Körpers ergriff ( Hals in der Nähe der Kopfarterien rc .),
wo eine Operation unmöglich war . Sehr günstige Resultate
erzielte Dr . Denissenko mit dem Schellkraut auch bei der Behandlung
des Krebses im Innern des Körpers . Kranke, die beim Beginn
der Behandlung kaum im Stande waren , flüssige Nahrung durch
die angeschwolleneSpeiseröhre auszunehmen, konnten nach 23 Tagen
ohne Beschwerde Coteletten , Brod und hart gekochte Eier ver¬
speisen ! Jetzt handelt es sich nur noch um genaue und zweifel¬
lose Lösung der Frage , ob die Krebsschwellungen nach der Be¬
handlung mit Schellkraut gänzlich verschwinden und ob sie nicht
nach einiger Zeit wieder auftrcten . Es wäre ungemein wünschenS -

werth , daß das von Dr . Denissenko vorgeschlagene Mittel von
unseren Aerzten in möglichst sorgfältiger Weise praktisch erprobt
werde. Zum Hausmittel eignet es sich jedoch in keinem Falle ,
da es giftige Substanzen (Alkaloide) enthalt . Das Schellkraut
gehört zu den Mohnpflanzen und kommt in Rußland sehr häufig
vor . Di . Denissenko wendet als Heilmittel den Saft dieser
Pflanze als innere Medizin an .

—* Das einst vielgenannte „Märchen ", Bertha Rother ,
wird sich demnächst mit einem Grasen St . vcrheirathen . Für
das zukünftige Ehepaar ist bereits eine Wohnung in Groß -

Lichterselde gemiethet worden .

Vermischtes .
—* Der gesammte Wagenpark des russischen kaiserlichen

Sonderzuges besteht aus 14 Waggons , welche bei größeren Reisen
vollständig besetzt sind . Zwei der stärksten Maschinen, manchmal
auch noch eine dritte (Schubmaschine) dienen zur Beförderung
des Zuges , der etwa 12 000 Center wiegt und über 300 Meter
lang ist . Sind die vierzehn ckaiserlichen , blau und hellgelb ge¬
strichenen Wagen zu einem Zuge vereinigt , so besteht derselbe aus
zwei Gepäck - und Dienstwagen , einem kleinen Speisewagen für
12 Personen , einem großen Küchenwagen mit großem Herd und
vollständiger Einrichtung , Wasserleitung , Wärmevorrichtungen ,
Anrichtetischen, Keller, Eiskasten u . s. w . , aus einem kleinen
Küchenwagen mit vollständiger Einrichtung und kleinerem Herd ,
aus einem Schlafwagen für den Kaiser, einem Schlafwagen für
die Kaiserin , einem Salon - und Arbeitswagen für den Kaiser,
einem Salonwagen für die Kaiserin , ferner zwei Salonwagen
für den großen Generalstab , die Minister , Adjutanten , Hofchargen
und endlich aus zwei Schlafwagen für dies vorgenannte Ge¬
folge. Die Heizung erfolgt im Winter mittelst Warmwasser -
auch Dampfheizung ist vorgesehen. Die Beleuchtung geschieht
durch Gas . Sämmtliche Wagen haben Hardh - und Westing¬
housebremsen und Drehgestelle . Der Lauf der Wagen , deren
innere Einrichtung von gediegener Pracht zeugt, ist ein äußerst
ruhiger . Etwa zehn Schlosser und sonstige Handwerker sind
unter Leitung eines Werkstättenvorstandes dem Zuge beigegeben.
Außer dem jeweiligen Reisecommissar der einschlägigen Bahn¬
verwaltung , deren Strecke der kaiserliche Sonderzug durchfährt ,
fahren auf der Maschine noch der Maschinen- und der Strecken¬
ingenieur . Ferner ist noch ein Reisemarschall, der alle Wünsche
des hohen Reisenden vermittelt , im Zuge . Für Abkühlung der
Wagen bei großer Hitze wird in das doppelte Dach derselben
kaltes Wasser gepumpt, das in Röhren wieder abfließt .

—* Hamburg , 12 . Sept . Eine Rettungsboje , konstruirt
von dem k . und k . Linienschiffslieutenant Anton Racic , wurde
gestern Nachmittag bei der Alsterlust in Hamburg einer Probe
unterzogen . Hierzu hatte sich ein recht zahlreiches Publikum zleiden die Meisten häufig an Verschleimung und schlechtem Ge-

Am Morgen , nach dem Anfstehe»
eingefunden . Der Rettungsapparat besteht aus einer Metall¬
kugel von 8,8 Liter Inhalt , worin Lust unter einem Druck von
15—16 Atmosphären eingepreßt ist. An der Kugel befinden sich
zwei aus Leinen mit einer Gummizwischenlage hergcstellte halb¬
kreisförmige Flügel von 12i/z Liter Raumgehalt . Wenn der
Apparat gebraucht werden soll , so muß eine an der Kugel be¬
findliche Schraube nach links gedreht werden . Hierdurch wird
von einem an der Schraube befestigten Stift eine dünne Metall¬
platte , die den Abschluß der komprimirten Lust beschafft , durch¬
bohrt , die Luft fliegt durch in der Kugel befindliche Kanäle in

schmack im Munde . Durch den Gebrauch von Fahs «echten
Sodener Mineral-Pastille» (3- 4 Pastillen im Munde sich
auflösen lassen ) werden diese Uebel erfolgreich beseitigt. Der
Schleim wird sehr rasch gelöst und der üble Geschmack im
Munde , die Trockenheit und Reizbarkeit der Rachcnschleimhäute
werden sofort verschwinden. Erhältlich zum Preise von 85 Psg .
per Schachtel in allen Apotheken, Drogerien und Mineralwasser¬
handlungen .

„ 0 autln Dnvuiuutlk " kt llvr llestv Luckratte » .

V -
r
a ,

Verdingung .
Der Bedarf an Kisten für Aus¬

landssendungen für die Etatsjahre
1897/98 , 1898/99 und 1899/1900
soll am 28 . September 1896 , Nach¬
mittags 1 Uhr , verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde Portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 8 . Sept . 1896 .
Kaiserliche Werft .

KVth . für Werw. -Angekegenheiten .

Verkauf
einer

Nordenham . Der Gastwirth
Meters zn Nordenham beabsichtigt
seine daselbst belegene

Äejihung ,
bestehend

aus einem recht geräumigen,
massiv gebauten Wohn« und
Wirthschafts - Gebäude nebst
Stallund Garten , sowie einem
vor zwei Jahren neuerbauten
Tanzsalon mit Bühne,

mit dem sämmtlichen Wirthfchstfts -
iuventar zum Antritt ans 1. No¬
vember 1896 oder 1. Mai 1897 durch
den Unterzeichneten öffentlich meist¬
bietend verkaufen zu lassen.

In dem Hause befinden sich außer
Gast - und Klubzimmer mehrere große
und kleinere Fremdenzimmer .

Erster Verkaufstermin hierzu ist
g «gesetzt auf

Do««erftag, Ä.17. Sept . er.,
Nachmittags S Uhr,

in Peters Gasthause daselbst.
In dem Hause wird seit längeren

Jahren die Gastwirthschaft mit nach¬
weislich bestem Erfolge betrieben, auch
wird dasselbe z . Zt . von vier ver¬
schiedenen Vereinen als Vercinslokal
benutzt und ist daher einem strebsamen
GeschäftSmanne mit Recht zum Ankauf
zu empfehlen.

Kaufliebhaber ladet freundlichste ein

H . VrrMng ,
Auktionator .

Verkauf .
Ein an der Bismarckstraße vis -L-vis

dem Park belegenes

Immobil
,

enthaltend Haupt - und Nebengebäude
zu 8 Wohnungen , ist durch mich Preis¬
werth zu verkaufen.

Reflektanten wollen sich baldigst bei
mir einfinden.

Heppens , den 12 . Septbr . 1896 .

H . Harms .

r« K . Nischer 's Wirttzshause in
Steinhansen die sämmtlichen von Herrn
weiland Erblasser ererbten , in den
Gemeinden/Bockhorn, Bant und Sande
belegenen

FmMkil ,
wie solche in früheren Nrn . 170, 80
und 93 d . Bl . näher bezeichnet sind ,
znnr zweiten Wale durch denAuktionator
W . Ahlhorn in Zetel zum öffentlich
meistbietenden Verkaufe aufsetzen , wozu
Kaufliebhaber einlade .

Zu jeder weiteren unentgeltlichen
Auskunftertheilung bin ich gerne bereit .

H. A. von Harten.

Verkauf eiuer 8uu!>-
nebft LKckliinSercie», so¬
wie einer Gastwirthschaft.

Bvckhoru. Die Erben des weil.
Hausmanns Zierend Kroog in Stein¬
haufen lassen theilungshalber am

MUlnoK, ilell 18. Kepibr . ck. I.,
Nachmittags » Uhr,

Verkauf
tim teste» MUMM

Fmmemstailrgtm.
Herr Gastwirth K . Lühkett zu

Obenstrohe beabsichtigt sein ^ Stunde
von Varel entfernt im Holze belegenes

Ssulluer - Wmut
„Zn teMen kiche

"
unter sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Das mit geräumigen
Lokalitäten , Saal , sehr großem schönen
Konzertgarten versehene Etablissement
ist ein sehr bekannter und beliebter
Ausflugspunkt auswärtiger Vereine
und Schulen . Dasselbe eignet sich
seiner herrlichen gesunden Lage halber
auch vorzüglich zur Einrichtung als
Luftkurort und ist einem strebsamen
Manne als sichere Brodstelle bestens
zu empfehlen.

Reflcctanten wollen sich bis zum
20 . September an Hrn . Lühken oder
an den mit dem Verkaufe beauftragten
Unterzeichneten, der . zu jeder unent¬
geltlichen Auskunft gern bereit ist,
wenden.

HV. Aukt. ,
_ Barel ._

Verkauf .
Zweiten Termin zur Versteigerung

dec früher dem Bäckermeister und
Wirth Kermann Gammen Hkoystein
zu Kookstek gehörigen , in früheren
Nummern dieses Blattes näher be¬
schriebenen

setze ich auf
Mittwoch, Scn 23 . d. M.,

Rxchmi««», » t Mir.
in Joh . B . Reiners Gaststube zu
Hooksiel an .

Herr C . E . G . Wenckebach zu Hook¬
fiel und der Unterzeichnete ertheilen
gerne nähere Auskunft .

Neuende, 3 . September 1896 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Verkauf eines Wtofes.
Wegen anderweitigen Unternehmens

soll ein im verkehrreichsten Orte But -
jadingens belegener , nachweislich
rentabler

Gasthof
mit Lustgarten , Kegelbahn, sehr guter

Taaeskundschaft und Fremdenverkehr ,
verbunden mit Pvstaocntur zu möglichst
baldigem Antritt verkauft werden .
Anzahlung mäßig . Nähere Auskunft
kostenfrei.

_ Barel i. O ._
Eine 4räumige abgeschl .

Parterrewohnung
mit Wasserleitung und allem '

Zubchör
für 380 Mk . und eine dito

Ob«vn>shn«ng
für 235 Mk . zum 1 . Nov . miethfrci .

Mühlenstraßc , Ecke Börsenstr . 97 .

Zu vermiethen
zwei fein möbl . strotze Zimmer
auf gleich oder später, auf Wunsch
mit voller Pension .

Heppens am Markt ,
im Gruß '

schcn Hause, 2 . Etg .

Zu vermiethen
große Herrschaft !. Wohnungen
mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör - desgl . kleinere Etagen »
Wohnungen für 450 und 500 Mk .,
ferner Pferdeftälls mit Burschen-
gclaß rc . zum 1 . Oktbr . oder Novbr .
in den Graf Lüttichau '

schen Häusern .
Schünhoff, Wallstr. 8 .

Zu vermiethen
versetzungshalber auf sogleich od . später
eine schöne 3r . OberwohNUUg mit
Wassert , und allen Bequemlichkeiten.

Hotel Prinz Adalbert , 3 Tr .

Gesucht
auf sofort

ZiwmeVseNte .



Lw vermletLsn
eine kleine Oberwohuuug an ruhige
Bewohner zum 1 . November .

L. Schmidt , Paulstraße .

hrMMiilt W-jiW
von mindestens 6 Zimmern gesucht .
Offerten unter L . 1« v in Hempel 's
Hotel abzugeben.

Zu vermiethen
zum 1 . Okt. oder später eine 4räum.
Etageuwohuung , 2 Tr Preis
335 Mark.
B . Meemkeu . Margarethenstr. 5 .

Wegen Versetzung des Herrn Kapt.-
Lieut . Briegleb , habe ich zum 1 . Okt.
die große möbl .

anderweitig zu vermiethen .
8 . Uensvksn ,

vis-L-vis dem Osfizier -Kasino.

Billig zu verkaufen
fast neu eine Barbiercinrichtung .
Rcflectanten mögen sich in der Exped.
dieses Blattes melden.

Zu kaufen gesucht
eine gut erhaltene Lad «einrichtuug
mit Tresen . Offerten mit Preisangabe
unter ll . V. 100 an die Exped . d .
Jcvcrschcn Wochenblattes erbeten .

Zu verkaufen
ei « schönes Kuhkalb , guter
Abstammung .

8 . kooken , Baniersiel.

Freihrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münchener Bürgerbräu 16 // 3,00
Dnkls. Kaiserbräu nach

Münchener Art 28 // // 3,00
Helles Kaiserbräu 36 // // 3,00
Berliner Weißbier 20 // // 3,00
Grätzer Bier 15 // // 3,00
Doppel -Braunbier 36 // // 3,00
Hannoversches Malzbier 22 // // 3,00
Englisch Porter » // 0,50

„ Pale Ale L // /, 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 // // 3,00
Selter -Wasser 30 // f/ 3,00

Gesucht
per sofort ein zuverlässiger kräftiger
Ardeitsdursche .

Joseph Riesten , Bildhauer,
_ Grenzstraße 37 . _

Ei« Mzer Kaufmann
sucht Wohnung per 1 . Okibr. er .,
am liebsten mit voller Pension , in
nächster Nähe der Roonstr. Off . erb.
u . V . IV SOS an Kliman ns Kötel
in Zwischenahn . _

Me junge Magma,
im Kochen , Plätten , Schneidern und
Handarbeitenerfahren , sucht in g . Fam.
oder bei cinz . Dame Stellung als
Stütze der Hausfrau . Gest . Offerten
niederzul . in d . Exped . d . Bl . unter

mm
Für niein Colonial-Waaren- und

Spirituosen-Geschäfl suche auf Oktober
oder November einen tüchtigen jungen
Mann als

LsLrLLWx .
L W -

Basel .

Anerkannt
- vonriiglivtisles
Msed - MKMMAMel
Lsser L kiesslrs , I-oipLiK -klkt^wit -!.

8 «

O8 ^
L 8
LZ

«r

«
r»

IlWrliae - KiIll-Li'eaiaÄik
von Bergmann » . Co ., Berlin » . Frank¬
furt a . M ., mildeste aller Seifen, be¬
sonders gegen rauhe und spröde Haut,
sowie zum Waschen und Waden kleiner
Kinder . Vor - äthig L Pack . — 3 St
SO Pf . bei Lirdtv . Jansieu .

Exportbier für Schiffsausrüstung,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

Gl. .V . I'ßUzi,,;-
Kaiserstratzs « S .

Ich empfehle den von der Firma
L 0 « . in Bremen hcr-

gestellten und von Autoritäten als
bester Ersatz für Bohnenkaffee
anerkannten

ltllsil-Xrllee
pro Packet FO Pfg-

II. NtzukM, AoWerhüru.
ngros-l-Jgkr^z

in feinen abgelagerten

in allen Preislagen, Abgabe von l/lg
Kiste an-

HVi k .
Petcrstr . 82 . Filiale Wilhelmstr . In .

Telephon-Anschluß Nr. 4L«
Mit dem heutigen Tage eröffne

einen unentglltlichen

Arbeits -Nachweis
für Tischler

und ersuche die Herren Arbeitgeber ,
bei Bedarf von Arbeitskräften diesen
Arbeitsnachweis in Anspruch nehmen
zu wollen .

klluseö totiannssn ,
Grenzstr . 36, 1 Tr .

A " Sprechzeit : 6 — 7 Uhr Abends .

WiencnwirSJcSer
mit Wechtek's Salmiak - Kallseife
gewaschene Stoffe jeden Gewebes
u . Farbe, vorräthig in 1 Pfd .-Pack.
zu 40 Pf ., bei Hugo LÜdicke ,
Roonstraße 104 .

Habe noch einen großen Posten
besten geräucherten ammerländischen

in allen Sorten , sowie Schiuke « zu
verkaufen.

elok . k ' väätz
Zwischeuah » .

Hyaeinthe « , Tulpe «, Croeus ,
Seilla , Schueegiöckche «, Rar
ziffeu , Tazetten , Lilie « re . re .

empfiehlt

Gärtnereien :

Blu ^ erhalle

Stephan,
Ostsriesenstr . 28 u . 69

und
„Viola", Verl . Gökerstr .

AKnhlmann
BiSmarckstraste

empfiehlt sein

Uhren-, Gold
und

Silberwaarenlager.
Reparaturen werden unter Garantie

schnellstens erledigt .
6 kkorutruxer , lv eLetü ,VlnKonGadnUr
Specialität : Eiseu Gallus - V-

itt ^ s ^Tiute « , beste Fabrikate, sind
NiNI - überall zu haben , sonst direct?

Oldenburg i . G .
(Aktien -Gesellfchaft .)

Geschäftsstunden 9 —1,4 — 6 Uhr. — Schüttinjkr . 20.

An - und Verkauf von Werthpapiereu , Ausführung von Börsen -Ordres .
Eine Auswahl guter und preiswerther Anlagepapiere ist stets vorräthig.
Ankauf und Ausschreibung von Wechsel « auf Amsterdam , London ,

Paris , New - Njork u . s. w .
Gewährung von Darlehe «. — Diseontiruug von Geschästsivechfel « .

Eröffnung von laufeude « Rechnungen ( Conto -Correnten) .

(Udeilburger Genossenschafts - Dank.
^k . Lr » l»» 8t8v « r . l? r « b8t .

AllSllemllsNer
dauert

MM 'tlM1 lllmem

SAttor
findet bei fortwährend steigenden Preisen beste « Ersa

Van l!sn öslgti
'8

in

IdlLrxLrti » «
unübertroffen in Feinheit des Geschmacks, Fülle des Aromas

und Fettgehalts .
Man verlange stets Van klon öorgk 's^ v » vv » 1t DtlUIIL ^ II . ^ „^ lllsvkv -saföi -Uargarins , aus der

Ausstellung in Breslau (August 1896 ) in Anerkennung der Vorzüglichkeit
der Qualität , wiederum mit der ersten Auszeichnung : Ehrenpreis der
Stadt Breslau und goldenen Medaille prämiirt . Vertreter für
Wilhelmshaven und Umgegend : KOslikl 2IRWU 'lGH »8 ,

(W

tv
( EI ? 82424 )

MersllruIlLben !

W OousrslvörtrsimiA Hannover,

kl, / «

von

Mjl^mdNM,
veMÄbsseo - imü 8edM8üU8rS8wv88se8Ll »Att .

SrünäunA 1874.

Neins
KSlLALltSÜ

LUSAsrieielinetsn t»ä§er in alten ast-

flrlNlM - IIVmeii
w Ms I-iLM V . M L 6s . . kkM

Ls . f . UsWüscli 8sw. V» .
Kaillvrl . ttollivfvrsntsn ,

fteeftrs lest wiest in emxksstlenäe LrinneiunA 2ü
strinZen.

Känuntsteste N^eine sinä alt nnä tatelkertix.
HoestaesttnnAsvolI

Aähljwieback
ist ein vorzügliches Nährmittel für
Kinder , auch Magenleidenden sehr zu
empfehlen, weil ohne Hefe oder Back¬
pulver hergestellt. Aerztlich empfohlen.

Alleinige Fabrikanten:
WMM L Wedel '. MelefM .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den
erren
t. Lutter .

B . F . A . Schumacher, Roonstr.
Frau A . Tiarks . Conditorei , Markt .
H . T . Kuper , Margarethenstr . - Ecke.
H. Bosteeo, Ulmenstr . 23 .
K. H. Eiters .

Dis LöussliuZs - Lr-
us.brunxus .ebdsm ks-
väbrtsQ 8 ),stöm von
krok . vr . Lorklkt

ist in 2uvsrlZ .ssiAsr
IVsiss ausseklisssllek
uur mittsist äss von

krok. Or. Loxblst
sslbst srkuuäsasn

mit Uuttlli 'uokvoesolilus»
v .-a .-v. Ul . 57 SS»

äurebxuküdrsn. Vsr
sieb vor Uisssrkoltzsu
sebüwso will , vsiss

alls ^ .baiiäsraii zso Unbsruksnsr oäsr
kisaobg.bmullßkll rurüek u . vsrlaoAsclsn

Original - 8oxkl6i -^ ppai 'Ät
mit äsm kiamsuseub äes Lrüuäsrs ;
insbssonclsrs sebts mau darauf , dass
jede Vlasebs diossn Vamsusxu ^
träxl . Uur disssu 4 .xpars .tsii ist eins
riedtiZs, vom Lrtmdsr dss Systems
vertässts Osdrauebsanvesisuu^ bsi-
Zsxsbsu und babsu sieb disssidsn im
Oebraueli als die LiiÜKstkL bsvväbrt.
dede tzlllmmis vlleibe muss bvMioLuel
sein : v . -L .-k .

^ llsillissss Vabrikationsrscbt kür
kiord7esst -I)sutscbiaQd1 .1!.4usbüttsIir .
Dortmund, Oonesssicmairvon Ustxslsr
L Oo ., Nüneksn .

lu Vilbslmsbavsu bsiI
L . Dirks , D . V, Lubimaun ,

ümii 8vkmidt I
änlon ökU8t, Knut.

zeigt den Empfang der neuesten

DkMSll - KiüM -
und

Mlller - Iakkis
an.

Große Auswahl. Die Preise sind
niedrig .

Anton öl-ust, KM.

der

DelmrühllHer « . Kixdsrfer
Uniileum -Fübrilikn .

Verkauf zu Fabrikpreise«.
! Bei Abnahme von ganzen Rollen

Rabattvergütungen.
IH -Mtr . 1.4 « 1,« S L.« S
S SV SMS S V« S .4V

S S« 4, « « .
Mtr . 0,95 1,00

L -UKsVl - 1,25 1,35 —3,75
M ., 67 u . 90 om breit .

Teppiche «ud Borlagen
in allen Größen. Enorme

Auswahl.

MM«r kvpkeii.
Empfehle die aus meinen Lesezirkeln

ausgelaufenen

Zeitschriften
zu den bekannten billigen Preisen.

Es ist jetzt namentlich der Jahr¬
gang 1895 vorhanden .

Wilhelmshaven .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein nettes MädcheU .

I . Wohl , Altestraße 11.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Sü .ß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . Ls.)
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